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Finanzielle Schieflage bei Regiomed: Die Linke im Kreistag 
Hildburghausen fordert personelle Konsequenzen
Versagen von Musieck, Müller und Brodführer sei Grund genug, dass diese sofort zurücktreten

Steffen Harzer fordert den Rücktritt des Regiomed-Geschäfts-
führers und zweier Aufsichtsratsmitglieder.              Foto: privat

Autolackierung-Täuber
HBN • Dammstraße 1

Lackierung von

KLEINSCHÄDEN bis
UNFALLINSTANDSETZUNG
� 0171 / 7 54 28 63

Poster & Plakate 
bis DIN A0 

für kurzfristige Werbemaßnahmen,
Schaufenster, Aufsteller oder zur Dekoration 

an der Wand, einfach ein Klassiker.

Wir drucken Ihre Plakate!

WIR DRUCKEN IN

ÜBERGRÖSSE.

98646 Hildburghausen | Untere Marktstraße 17

0 36 85 / 79 36 0
kontakt@rundschau.info

Einfache Gestaltung. Unübersehbar.

Hildburghausen. Nach An-
sicht der LINKEN im Kreistag 
haben hinsichtlich der jetzigen 
Zerschlagung von REGIO-
MED-Geschäftsführer Michael 
Musieck und Landrat Thomas 
Müller in den letzten Monaten 
Vertrauen verspielt, die Ge-
sundheitsversorgung im Land-
kreis Hildburghausen aufs Spiel 
gesetzt und damit Arbeitsplätze 
in der Hennebergklinik, den 
MVZ und der Kurklinik Masser-
berg gefährdet.

„Wer glaubt, dass die Herren 
angesichts der Situation nun 
endlich mit offenen Karten 
spielen, sieht sich nach der 
Sondersitzung des Kreistags 
getäuscht“, so Steffen Harzer, 
Fraktionsvorsitzender von 
Links-Aktiv. „Nicht nur, dass 
der Landrat bei Bekanntwerden 
der für Patienten und Beschäf-
tigte dramatischen Situation 
lieber urlaubt, statt sich umge-
hend den Fragen von Personal 
und Kreisräten zu stellen. Viel-
mehr werden auch jetzt noch 
den Mitgliedern des Kreistages 
notwendige Informationen zur 
wirtschaftlichen Situation der 
Regiomed-Kliniken vorenthal-
ten.“

In der Sondersitzung ge-
dachten weder Geschäftsfüh-
rung noch die Aufsichtsräte 
Müller und Brodführer (beide 
CDU), die notwendige Trans-
parenz herzustellen. Den 
Wahrheitsgehalt der gefiltert 
wirkenden Aussagen dieser 
Herren kann der Kreistag nicht 
nachprüfen. Fragen und Ver-
weise auf Widersprüche in den 
Aussagen wurden vom Tisch 

gewischt oder als Standortver-
rat diffamiert.

Nach Aussage von Musieck 
und Müller soll die Henne-
bergklinik in Hildburghausen 
durch das „neue Gesundheits-
konzept“, welches noch gar 
nicht existiert, gestärkt wer-
den. Offen bleibt, wie dies für 
die einzige Klinik im bishe-
rigen Verbund, der über 1000 
Patienten innerhalb eines 
Jahres verloren hat, realisiert 
werden soll. Dieser Verlust sei 
durch den bewussten Abzug 
der Gynäkologie, der Geburts-
hilfe, des Labors, der Sterilisa-
tion und der Küche aus Hild-
burghausen begründet. Die in 
Hildburghausen verbleibende 
Geriatrie kompensiert dies 
nicht. Dies umso weniger, als es 
bei den insgesamt fünf Klinik-
standorten noch zwei weitere 
Geriatriestandorte gibt.

Alle diese für Hildburghau-
sen nachteiligen Entschei-
dungen sind von den Herrn 
Brodführer und Müller mit ver-
treten worden.

Am 28.06.2023 haben Ge-
schäftsführer und Landrat 
im Kreistag diese Umstruk-
turierungen als alternativlos 
vereidigt. Das Strukturverän-
derungen notwendig waren, 
stellt auch Steffen Harzer nicht 
in Abrede. Diese dürften aber 
in einem gerecht funktionie-
renden Verbund weder einsei-
tig zu Lasten eines Standortes 
gehen, noch dazu führen, dass 
der REGIOMED-Verbund der-
art existentiell gefährdet sei. 

Noch im Juni bescheinigte ei-
ne Wirtschaftsprüfungsgesell-

schaft, assistiert von Geschäfts-
führer und Landrat sowie Auf-
sichtsratsmitglied Brodführer, 
dass bei Bereitstellung von 20 
Millionen Eigenkapital und 40 
Millionen Euro Kassenkrediten 
die Zukunft von REGIOMED 
mindestens bis zum 30.06.2024 
im Rahmen des Sanierungsgut-
achtens gesichert sei und keine 
Insolvenzgefahr bestehe. Keine 
drei Monate später beschlie-
ßen die Gesellschafter Mül-

ler, Sesselmann, Meißner und 
Sauerteig die Auflösung von 
REGIOMED und begründen 
dies mit der sonst zwingend zu 
beantragenden Insolvenz. Auch 
die von Müller und Musieck 
bemühten Kostenfaktoren für 
den jetzigen Schritt überzeugen 
Harzer nicht:

Die Energiepreise seien ge-
genüber 2022 nicht weiter ge-
stiegen, die Inflation ist von 6,8 
auf 4,5% zurückgegangen. Re-

gelrecht empörend findet Har-
zer zudem die Aussage, dass die 
aktuellen Gehaltssteigerungen 
für die Finanzschieflage verant-
wortlich seien. Dass die Beschäf-
tigten des Konzerns nun 10% 
mehr Gehalt bekämen, sei nur 
gerecht. Denn bei REGIOMED 
wurden viele Beschäftigte trotz 
aufopferungsvollen Dienstes am 
Patienten bisher oft unter Tarif 
bezahlt. Statt den Menschen, 
welche den Klinikbetrieb über-
haupt erst ermöglichen, jetzt 
eine Mitschuld am Desaster 
des Verbundes zuzuschieben, 
hätte die Geschäftsführung 
deutlich besser über Pflegesät-
ze mit den Krankenkassen ver-
handeln und der Aufsichtsrat 
seiner Kontrollverantwortung 
anders nachkommen müssen. 
Das Versagen der Herren Mu-
sieck, Müller und Brodführer sei 
Grund genug, dass diese sofort 
zurücktreten und den Weg frei-
machen, um die kommunale 
Gesundheitsvorsorge des Land-
kreises langfristig zu sichern. 
Dies könne nur gelingen, wenn 
in künftigen Aufsichtsratsstruk-
turen nicht ausschließlich die 
Fraktion des Landrats, sondern 
insbesondere bisher offenbar 
fehlender Sachverstand vertre-
ten seien.

Ein „Weiter so“ berge die Ge-
fahr, dass der Kreistag in zwei 
Jahren wegen der unweiger-
lich notwendigen finanziellen 
Absicherung der Gesundheits-
vorsorge ohne eigene Eingriffs-
möglichkeiten vor die üble 
Wahl gestellt wird, ob er bei 
Kreismusikschule und Volks-
hochschule kürzen soll, um 
ein MVZ erhalten zu können. 

Diese seien angesichts des be-
reits bestehenden Ärztemangels 
im Kreis aber essentiell für die 
Menschen, wie die klinische 
Versorgung.

Auch die kommunalen Be-
schäftigten müssten deutlich 
mehr Wertschätzung erfahren. 
Sie sowie Patienten benötigen 
Planungssicherheit. Das neue 
Gesundheitskonzept gehöre 
unverzüglich in den Kreistag 
eingebracht. Statt jetzt die Ge-
sundheitsministerien in Bund 
und Land verantwortlich ma-
chen zu wollen für Misswirt-
schaft im Klinikverbund und 
die durch CDU und FDP vor 
Jahren durchgedrückte Umstel-
lung des deutschen Gesund-
heitssystems auf profitorien-
tierte Strukturen, sollten die ge-
nannten Herren ihren Hut neh-
men, so Harzer abschließend.

Steffen Harzer
Fraktionsvorsitzender

Links-Aktiv

Genuss       Geschenke        Lieblingsstücke     

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 9 - 17 Uhr

Untere Marktstr. 17, 
98646 Hildburghausen

Tel.: 0 36 85 / 79 36 0, 
erlesenes.infoErlesenes

Jetzt wieder 
bei uns erhältlich

13,90 €
UVP



Notdienste  ServiceNotdienste  Service
Landkreis Hildburghausen

vom 8. bis 15. November  2023vom 8. bis 15. November  2023

Ärzte-Notdienst

Rettungsleitstelle

- bei lebensbedrohlichen 
Zuständen und Unfällen 
Tel.: 0 36 82 / 4 00 70,

- dringende ärztliche Haus-
besuche anmelden unter 
Tel.: 116 117 oder 112

Region Hildburghausen/
Schleusingen Eisfeld

Für Notfallbehandlungen - 
Hildburghausen, 
Schleusinger Str. 21 
Kassenärztlicher Notfall-
dienst im Krankenhaus
Sprechzeiten: Mi./Fr.: 16:00 
bis 19:00 Uhr; Sa./So./
Feiertag: 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Krankenhäuser

Henneberg Klinik Hild-
burghausen: 03685 / 77 30
Klinikum Suhl: 03681/35-9
Krankenhaus Meiningen: 
0 36 93 / 9 00

Apothekennotdienste

Mi., 08.11.2023
- Schloßpark-Apotheke 

Hildburghausen
Do., 09.11.2023
- Adler-Apotheke Schleu-

singen
- Linden-Apotheke Held-

burg
Fr., 10.11.2023
- Theresen-Apotheke Hild-

burghausen
Sa., 11.11.2023
- Feldstein-Apotheke 

Themar
- Linden-Apotheke Auen-

grund, OT Brattendorf
So., 12.11.2023
- Spangenberg-Apotheke im 

Mega-Center Schleusingen
- Auenapotheke Eisfeld
Mo., 13.11.2023
- Apotheke am Markt Hild-

burghausen
- Wald-Apotheke Masser-

berg/OT Heubach

Di., 14.11.2023
- Kloster-Apotheke Schleu-

singen
- Apotheke am Straufhain 

Streufdorf
Mi., 15.11.2023
- Mohren-Apotheke Römhild
- Markt-Apotheke Eisfeld

Polizei 110

Polizeiinspektion

Hildburghausen

0 36 85 / 77 80

Polizeiinspektion Suhl

0 36 81 / 3 20 00 oder

36 91 96

Feuerwehr 112

Bereitschaftsdienst

Wohnungsgesellschaft

Tel.: 01 71 / 6 57 65 96

Wasser- und Abwasser-

verband

Bereitschaftsdienst bei

Störungen und Havariefällen:

Telefonische Erreichbarkeit

24 h von Montag bis 

Sonntag 0 36 85 / 79 47-0

und auf der Hompage 

w w w . w a v h . d e 

Strom

Thüringer Energie AG:

Störungs-Nummern

Strom: 03 61 / 73 90 73 90

Erdgas: 08 00 / 6 86 11 66 

Gas

0 36 85 / 7 77 37 55;

08 00 / 6 86 11 66

Für die Richtigkeit der 

Angaben keine Gewähr!
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Sudoku Lösung aus der 44. KW

Bewertung  I  Ankauf  &  Verkauf  I  Vermarktung
I M M O B I L I E NI M M O B I L I E N

Wir sind für Sie da. Kompetent und Zuverlässig.
Holger Henn - Verkauf/Bewertung 03685 / 44 59 19
Immobilienfachwirt (IHK) henn@euphoriagmbh.de

Manuela Müller - Vermietung 03685 / 44 59 12
Sachgebietsleiterin Vermietung m.mueller@euphoriagmbh.de

Julius Geyling - Verkauf/Vermietung 03685 / 44 59 21
Immobilienkaufmann i.A. j.geyling@euphoriagmbh.de 
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Blutspende-
termine

Suhl. Das Institut für Transfusions-
medizin Suhl führt folgende Blutspen-
determine durch:

- Donnerstag, 9. November 2023, 
16.30 bis 19.30 Uhr: Westhausen, 
Gaststätte „Zur Schwarzen Rose“, 
Hauptstr. 105,

- Freitag, 10. November 2023, 16.30 bis 19.30 Uhr: 
Ummerstadt, NEU! Nebengebäude Kindergarten, Colberger 
Str. 186,

- Montag, 13. November 2023, 16 bis 20 Uhr: Veilsdorf, Rat-
haussaal, Marktplatz 12; 16.30 bis 19.30 Uhr: Gleicherwie-
sen, Gemeindesaal, Zum Milzgrund 5,

- Dienstag, 14. November 2023, 17 bis 20 Uhr: Schönbrunn, 
Regelschule, Eisfelder Str. 19,

- Mittwoch, 15. November 2023, 16.30 bis 19 Uhr: Harras, 
Gaststätte „Grüner Baum“, Eisfelder Str. 2; 16.30 bis 19.30 
Uhr: Schleusingen, Regelschule-Speisesaal, Helmut-Kohl-
Str. 7.
Info an unsere Spender!
Wir bitten alle Spender, vorhandene Blutspendepässe, den 

Personalausweis oder den Reisepass mitzubringen. 
Spender zwischen 18 und 69 Jahren sind herzlich willkom-

men!
Vielen Dank an all unsere Spender für die zahlreiche Unter-

stützung während unserer Blutspendetermine!

Persönlich.
Fair.
Sicher.

gemeinnützige GmbH

Eine Investition, die 
sich langfristig auszahlt

(djd-k). Die spürbar gestie-
gene Inflation in Deutsch-
land lässt Verbraucher nach 
zukunftssicheren Anlagen in 
Sachwerten suchen. Dazu ge-
hören der Kauf, die Moderni-
sierung und Sanierung einer 
Immobilie. Gerade diese lässt 
sich durch den Einbau eines 
modernen Kachelofens vom 
Fachmann noch einmal deut-
lich aufwerten. Denn Heizen 
mit Holz wird als erneuerbare 
Energie auch beim neuen Ge-
bäudeenergiegesetz (GEG) 
eine Option sein, um die 65 
Prozent-Erneuerbaren-Vorgabe 
zu erfüllen. Die nachhaltige, 
CO2-neutrale Wärmequelle ist 
zugleich nachhaltig im Wert-
erhalt. Über Kachelöfen, Heiz-
kamine und Kaminöfen zur 
Aufwertung einer Immobilie 
kann man sich umfassend bei 
einem Ofenbauer informieren. 
Adressen in der Nähe gibt es 
auf www.kachelofenwelt.de.

Unabhängig und versorgungs-
sicher heizen mit Holz: Ein 
Kachelofen ist eine nachhal-
tige Wertanlage. 
Foto: djd-k/AdK/www.kachel-

ofenwelt.de/Gutbrod

In 4 Wochen zu einem 
entspannten Rücken?

eGYM ganz Neu. 
Foto: Fit for Life

Trainer René Roßbach.
Foto: privat

Anzeige: Hildburghausen. 
Neues Trainings-Konzept löst 
Verspannungen und reduziert 
Schmerzen. Sie möchten end-
lich weniger Verspannungen 
und Schmerzen haben, besser 
schlafen, Ihr Gewebe straf-
fen, Muskulatur aufbauen, 
um leistungsfähiger zu wer-
den? Wenn ja, dann sollten 
Sie gleich zum Telefonhörer 
greifen und im Sport- und Ge-
sundheitsstudio Fit for Life in 
Hildburghausen anrufen. René 
Roßbach (B-Lizenz Trainer 
und Fitness- und Gesundheits-
coach) und das ganze Trainer-
team testen das „Rücken 
Schmerzfrei Programm“. Dafür 
sucht René Roßbach 30 Freiwil-
lige, die mitmachen und end-
lich etwas erreichen möchten. 
Der Großteil von Ihnen sollte 
bisher nicht allzu regelmäßig 
und nicht viel Sport betrieben 
haben. 

Vier Wochen lang werden 
Sie René Roßbach und das 
Trainerteam durch ein spezi-
elles Programm begleiten und 
am Ende festhalten, wie sich 
Ihre Figur oder Ihre Rücken-
probleme verbessert haben – 
und das für eine Unkostenpau-
schale von nur 39,-Euro. In den 
vier Wochen müssen Sie zwei-
mal pro Woche für ca. 70 Mi-
nuten ein spezielles Training, 
bestehend aus Gerätetraining 
und Kursprogramm absolvie-
ren, für das Sie nach einem 
Eingangs-Check einen Plan er-
halten. Die ganzheitlichen Rü-
ckenprogramme richten sich 
gleichermaßen an Frauen und 
Männer mit Rückenproblemen 
und eignen sich hervorragend 
auch zur Vorbeugung.

„Mehr muss man wirklich 
nicht machen“, erklärt Exper-
te René Roßbach, der schon 

seit mehreren Jahren mit dem 
chipkartengesteuerten Trai-
ningssystem arbeitet. 

Ihr Körper ändert sich in 4 
Wochen

Was in den vier Wochen 
wohl vom Großteil der Proban-
den erreicht wird, davon hat 
René bereits gewisse Vorstel-
lungen. Normalerweise errei-
chen die Teilnehmer in dieser 
Zeit spürbare Erfolge. 

Rückenprobleme und Ver-
spannungen dürften sich in 
dieser Zeit reduzieren, das 
Wohlbefinden sich allgemein 
verbessern und sogar der Fett-
anteil sinken. Man ist nach 
4 Wochen ein ganz anderer 
Mensch. Das alles möchten 
René Roßbach und das Trainer-
team beweisen. Die Trainings-
stunden werden im Fit for Life 
Gesundheitsstudio, Am Fried-
hof 31, absolviert. Das Team 
und die technischen Voraus-
setzungen des Studios bieten 
eine ideale Ausgangsbasis.

René´s Ziel ist es, den Teil-
nehmern zu zeigen, wieviel 
Fortschritt man mit minima-
lem Trainingsaufwand und 
gezielter Bewegung erreichen 
kann. Die Ergebnisse dieser 
Testreihe werden mit Sicher-
heit künftig in die Trainings-
empfehlungen für Fit for Life 
Neueinsteiger einfließen. Und 
solche gibt es immer mehr, 
da ein gesünderes Leben und 
ein besseres Wohlbefinden in 
Zeiten von Alltagsstress die Le-
bensqualität und Lebensfreude 
enorm erhöht.

Anmeldungen für das Rü-
ckenprojekt unter Tel. 03685/ 
703644 (www.fit-for-life.com)

Anmeldeschluss ist der 18. 
November 2023.

BINKO-Info
Hildburghausen. Im Frau-

enkommunikationszentrum 
„BINKO“ finden nachfolgende 
Veranstaltungen statt:
- Donnerstag, 9. Novem-
ber 2023, 14 Uhr: „Offener 
Handarbeitstreff“ - an diesem 
Nachmittag kommen Strick- 
und Häkelnadel mal wieder 
zum Einsatz, Handarbeiten 
mitbringen oder einfach nur 
„fachsimpeln“ und zuschau-
en in gemütlicher Runde; 
Treffpunkt am BINKO,

- Di., 14. November 2023, 14 
Uhr: „Herbstzeit mit Kneipp“ 
- an diesem Nachmittag gibt 
es wohltuende Tipps für den 
Herbst mit den 5 Säulen der 
Gesundheit nach Kneipp,

- Donnerstag, 16. Novem-
ber 2023, 14 Uhr: „Handge-
macht – duftende Kerze aus 
Sojawachs“- an diesem Nach-
mittag stellen wir selbst eine 
wunderbar duftende Kerze für 
die bevorstehende Winterzeit 
aus natürlichen Zutaten -ve-
gan und biologisch abbaubar- 
her, verträglich für Allergiker; 
mit Francis, der Inhaberin 
der Manufaktur „Rhönker-
ze“. Anmeldung unter Tel. 
03685/405200 oder binko.
hbn@diakoniewerk-son-hbn.
de. Bitte beachten, es entsteht 
ein Unkostenbeitrag.
Änderungen vorbehalten!

AWO-Senioren-
wanderung

Hildburghausen. Alle 
AWO-Wanderfreundinnen 
und -freunde werden recht 
herzlich zur Abschlusswan-
derung 2023 am Donnerstag, 
dem 30. November 2023 ein-
geladen. Treffpunkt ist um 
09.30 Uhr am Parkplatz Nor-
ma in Hildburghausen. Die 
Wanderstrecke führt auf dem 
Radweg über Leimrieth, an 
der Rodachquelle vorbei auf 
dem alten Bahndamm nach 
Stressenhausen.

Die Einkehr im Landgasthof 
„Stricker“ ist gebucht.

Zur Organisation des Mittag-
essens ist eine verbindliche 
Anmeldung bis spätestens 
27.11.2023 bei Karin Hanf (Tel. 
03685/4049164) erforderlich.

Als Speisen sind im Angebot:
- Gefüllte Lende oder Sauerbra-
ten mit Klößen und Rotkraut

- Gleichbergschnitzel
- Kartoffelsalat mit gebratener 
Forelle

- Salatteller.
Der Unkostenbeitrag beträgt 

1 Euro.
Müde Wanderer können um 

14.21 Uhr mit dem Bus nach 
Hildburghausen zurückfahren.

Auf eine rege Teilnahme freut 
sich                                    Karin Hanf
i.A. des AWO-OV  Hildburghausen



Seite 3    Mittwoch, 8. November 2023Nr. 45   Jahrgang 33/2023 Südthüringer Rundschau

Wichtige Informationen 
aus dem Ordnungsamt 
der Stadt Hildburghausen

Hildburghausen. Das 
Ordnungsamt der Stadt 
Hildburghausen informiert 
alle Einwohnerinnen und 
Einwohner der Stadt und 
der dazugehörigen Ortsteile 
zu nachfolgenden Themen:

Winterdienst in der 
Stadt Hildburghausen 

Bis zum 31.12.2023 sind 
die Anlieger auf der gegen-
überliegenden Seite des Geh-
weges zum Winterdienst 
verpflichtet, ab 01.01.2024 
wechselt diese Pflicht auf die 
Anlieger der Gehwegseite. 
Nähre Informationen kön-
nen in der Satzung über die 
Straßenreinigung im Gebiet 
der Stadt Hildburghausen, 
unter § 10 Schneeräumung, 
eingesehen werden, diese ist 
auf der städtischen Internet-
seite abrufbar. In der Veröf-
fentlichung des Amtsblattes 
in der Novemberausgabe ist 
leider ein Fehler unterlau-
fen, hier wurden die Zustän-
digkeiten fälschlicherweise 
vertauscht, wir bitten dies 
zu entschuldigen.

Des Weiteren gilt: 
(1) Die Räum- und Streu-

pflicht beginnt um 7.00 Uhr 
und endet um 20.00 Uhr; 
es ist nicht vorgeschrieben, 
während des Schneefalls 
den Gehweg ständig zu räu-
men; dies ist erst geboten, 
wenn es nicht mehr schneit.

(2) Als Streumaterial sind 
vor allem Sand, Splitt oder 
ähnliches abstumpfendes 
Material zu verwenden; Salz 
darf nur in geringen Mengen 
zur Beseitigung festgetre-
tener Eis- und Schneerück-
stände verwendet werden; 
Asche darf nicht verwendet 
werden.

(3) Halten Sie die Ober- 
und Unterflurhydranten 
von Schnee und Eis frei, da-
mit die Feuerwehr im Brand-
einsatz schnell Löschwasser 
zur Verfügung hat  

(4) Halten Sie die Einlauf-
schächte der Straßenentwäs-
serung frei, damit Schmelz-
wasser ablaufen kann.

Die vorstehenden Anord-
nungen sind bis auf Wider-
ruf, voraussichtlich bis zum 
31. März 2024 gültig. Bei Be-
darf kann ein absolutes Hal-
teverbot in der Dr.-Theodor-
Neubauer-Straße verhangen 
werden. Eine Erweiterung 
auf andere Straßen ist mög-
lich. 

Wichtiger Hinweis: In 
engen Anliegerstraßen, in 
denen Autos geparkt wer-
den und eine für den Räum-
dienst unbedingt erforder-
liche Durchfahrtsbreite 
von mind. 3 Metern nicht 

eingehalten ist, wird der 
Winterdienst eingestellt. 
In solchen Fällen muss die 
Räumpflicht von den Anlie-
gern eigenständig durchge-
führt werden. Gleiches gilt 
für Straßen und Wege, die 
als Sackgassen keine ausrei-
chenden Wendemöglich-
keiten für Räumfahrzeuge 
bieten.

Anmeldung Veranstal-
tung/Plakatierung  

Alle öffentlichen Veran-
staltungen müssen spätes-
tens zwei Wochen vor Be-
ginn beim Ordnungsamt der 
Stadt Hildburghausen ange-
zeigt werden, wir bitten dies 
zu berücksichtigen. Gleiches 
gilt bei Plakatierungen und 
beim Aufstellen von Wer-
bebannern im Stadtgebiet. 
Die anfallenden Gebühren 
richten sich nach der je-
weils gültigen Satzung der 
Stadt Hildburghausen. Die 
dafür benötigten Formulare 
können Sie jederzeit auf der 
Internetseite der Stadt Hild-
burghausen abrufen.

Beantragung Parkaus-
weise für 2024

Die Beantragung der Park-
ausweise für 2024 kann ab 
sofort im Ordnungsamt der 
Stadt Hildburghausen erfol-
gen, diese werden Mitte De-
zember versendet. Kontakt: 
Tel. 03685/774 112 oder 
ordnungsamt@hildburg-
hausen.de

Mülltonnen auf städti-
schem Grund 

In den vergangenen Wo-
chen kam es vermehrt zu Be-
schwerden, dass Hausmüll-
tonnen, blaue Tonnen, Bio-
tonnen und gelbe Tonnen 
permanent auf städtischem 
Grund abgestellt werden. 
Dies stellt eine Gefährdung 
der öffentlichen Sicherheit 
und Ordnung dar und ist 
ein Verstoß gegen § 7 Abs. 3 
der Ordnungsbehördlichen 
Verordnung zur Aufrecht-
erhaltung der öffentlichen 
Sicherheit und Ordnung der 
Stadt Hildburghausen. 

Gemäß § 7 Abs. 3 o.g. 
Verordnung ist es verbo-
ten, Hausmülltonnen, Bio-
tonnen, blaue sowie gelbe 
Tonnen dauerhaft auf öf-
fentlichem Grund abzustel-
len. Die Tonnen dürfen ab 
16 Uhr des vor dem Abho-
lungstag liegenden Tages 
vor dem Grundstück abge-
stellt werden und sind bis 8 
Uhr nach dem Leerungstag 
zu entfernen.

Ihr Ordnungsamt 
der Stadt

Hildburghausen

Vergabe öffentlicher Aufträ-
ge im Landkreis Hildburg-
hausen wird einfacher

Erfurt. Nach einer erfolg-
reichen Initiative des CDU-
Landtagsabgeordneten Henry 
Worm und seiner Fraktion hat 
der Thüringer Landtag am Frei-
tag (3.11.) erstmals seit Jahren 
ein Gesetz verabschiedet, mit 
dem Bürokratie konsequent 
abgebaut wird. 

„Mit diesem Gesetz wird die 
Vergabe öffentlicher Aufträge 
im Landkreis Hildburghausen 
endlich wieder einfacher. Es 
braucht nicht mehr für jeden 
kleineren Auftrag gleich ein 
kompliziertes Vergabeverfah-
ren, das unsere kleinen und 
mittelständischen Betriebe in 
der Region von vorneherein 
abschreckt. Das Gesetz kommt 
viel seltener zur Anwendung 
und deutlich mehr Aufträge 
können direkt vergeben wer-
den“, streicht Henry Worm po-
sitiv heraus.

„Gleichzeitig hat die über-
bordende Zettelwirtschaft ein 
Ende. Aus vielen Formularen 
wird künftig eines, was bisher 
16 Formularseiten füllte wird 
nun in wenigen Zeilen zu-
sammengefasst und statt der 
Papierform wird vieles per E-
Mail erledigt werden können. 
Unser Ziel war es, dass die Fir-
men, Städte und Gemeinden 
im Landkreis ihre Mitarbeiter 
nicht mehr für den Papierkrieg, 
sondern wieder produktiv ein-
setzen können“, so Worm wei-
ter. „Wir machen es den Hand-
werkern, die sich um Aufträge 
der Kommunen oder des Lan-
des bemühen, endlich wieder 
leichter“, begründet der Abge-
ordnete die Initiative zur Ände-
rung des Vergabegesetzes.

Wahlkreisbüro 
Henry Worm MdL

Herbstprüfung beim Hundesportverein Streufdorf

Die erfolgreichen Teams der Herbstprüfung.                                                       Foto: Verein

Streufdorf. Am 28.10. wur-
de beim Hundesportverein 
Streufdorf die letzte Prüfung für 
dieses Jahr durchgeführt.

Für fünf Teams stand die Be-
gleithundeprüfung auf dem 
Programm. Zunächst musste 
ein theoretischer Teil absolviert 
werden, bei dem aus einem Fra-
genkatalog ausgewählte Fragen 
zur Tiergesundheit, Hundehal-

tung und Ausbildung beant-
wortet werden mussten. Diesen 
Teil meisterten alle Prüflinge 
mit Bravour.

Anschließend wurde die Un-
terordnung durchgeführt. Hier-
bei müssen Hundeführer und 
Hund verschiedene Schrittfol-
gen, Ablegen unter Ablenkung, 
Freifolge und die Arbeit in einer 
Menschengruppe zeigen. Bei 

diesem Teil der Prüfung steht 
auch die Beziehung von Hun-
deführer und Hund im Vorder-
grund, beide sind ein Team.

Diesen Teil der Prüfung be-
standen vier der fünf gestarte-
ten Teams.

Abschließend wurde der 
Verkehrsteil in der Ortsmitte 
von Streufdorf absolviert. Hier 
mussten die Hunde beweisen, 

dass sie nicht von hupenden 
Autos, Fahrradfahrern, Joggern 
beeindrucken lassen.

Als hätten sich alle Traktor-
fahrer von Streufdorf verab-
redet, waren an diesem Sonn-
abendvormittag sehr viele von 
ihnen gleichzeitig unterwegs. 
Auch diese Aufgabe erfüllten 
die vier Teams meisterhaft.

Die erfolgreichen Teams sind 
links im Bild Joachim Carl mit 
Mara, mit der gelben Jacke Rai-
ner Wachsmann mit Selma, 
rechts im Bild Ralf Sommer mit 
Nora. Nicht mit auf dem Bild 
ist Jens Angermüller mit Tara. 
Außerdem bestand Marc Hoff-
mann (zweiter von links) die 
Sachkundeprüfung und in der 
Mitte des Bildes Jürgen Bern-
hardt die Sachkundeprüfung 
und den Straßenteil der Begleit-
hundeprüfung.

Kerstin Pollin
Vorsitzende

Die hohe Kunst der 
Diplomatie

Eisfeld. Die Werkstatträte 
der Werkstätten für angepass-
te Arbeit (Wefa) haben sich 
jüngst im Justus-Jonas-Saal des 
Eisfelder Pfarrhauses getroffen, 
um sich zwei Tage lang gründ-
lich weiterzubilden. Vertreter 
aller Standorte – Sonneberg, 
Eisfeld und Hildburghausen – 
ließen sich dieses Jahr zu ver-
schiedenen Aspekten schulen. 
Einerseits stand die eigene 
Persönlichkeitsentwicklung 
auf dem umfangreichen Pro-
gramm, andererseits das nötige 
Handwerkszeug, um die Inte-
ressen der Wefa-Beschäftigten 
gegenüber der Werkstattlei-
tung und des Träger-Geschäfts-
führers durchzusetzen.

Kerstin Klare, freiberufliche 
Referentin im Sozialwesen, 
hatte alle nötigen Strategien im 
Gepäck, die sie den aufmerk-
samen Werkstatträten an die 
Hand gab. Begleitet wurden sie 
dabei von den Vertrauensper-
sonen Agnes Brettschneider, 
Verena Müller und Olga Elin. 
Die Gebärdendolmetscherin-
nen Petra Hartung und Bianca 
Prußat sorgten während der 
beiden Tage dafür, dass auch 
eine gehörlose Beschäftigte al-
les verstand.

Besonderes Augenmerk legte 
Klare auf die Kunst der Diplo-
matie, die es zu beherrschen 
gilt, um seinen Standpunkt in 

Gesprächen und schon vorher 
zu verdeutlichen, damit am 
Ende nicht der eigene, persön-
liche Wunsch durchgesetzt 
wird, sondern jener der Mehr-
heit. Denn schließlich sind die 
Werkstatträte in Sonneberg, 
Eisfeld und Hildburghausen 
für alle Beschäftigten da und 
stets bemüht, einen Nenner 
zu finden. Anhand vieler Rol-
lenspiele übten die Teilnehmer 
zahlreiche Situationen, wie sie 
während der Gespräche mit 
der Führungsebene vorkom-
men können. In Gruppenar-
beiten mit unterschiedlichen 
Themenfeldern entwickelten 
sie Strategien, wie sie ihr ge-
meinsames Anliegen künftig 
diplomatisch an den Mann 
bringen wollen – in diesem Fall 
zunächst an die Gesamtwerk-
stattleitung, dann an den ge-
schäftsführenden Vorstand des 
Trägers.

Anschauliche Übungen sorg-
ten zunächst für Verblüffung, 
aber letztlich auch für Bestär-
kung eines jeden einzelnen 
Werkstattrates. Denn anhand 
der gewonnenen Erkenntnis-
se lassen sich vor allem die 
Stärken und vermeintlichen 
Schwächen hervorragend ab-
lesen, sodass die Schulungsteil-
nehmer nun bestens gerüstet 
sind für kommende Verhand-
lungen.

Gruppenfoto aller Teilnehmer der Fortbildung.      Foto: Wefa

Widerspruch zu abgelehnter 
Petition im Landtag

Erfurt. Der Petitionsaus-
schuss des Thüringer Land-
tags lehnte eine Petition 
zur Etablierung informeller 
Bildungsmöglichkeiten in 
Thüringen mit der Begrün-
dung ab, dass die Petentin die 
Schulpflicht abschaffen wol-
le. Da dies im Rahmen der Pe-
tition allerdings nachweislich 
nie gefordert wurde, stellte 
Abgeordnete Dr. Ute Bergner 
im Plenum in der vergange-
nen Woche den Antrag, den 
Beschluss zur Petition aufzu-
heben.

Die Petition sollte jungen 
Menschen ermöglichen, ih-
re Bildung nicht zwingend 
in einem vorgeschriebenen 
Schulgebäude zu erwerben. 
In individuellen Fällen könn-

ten junge Menschen dadurch 
mit Einverständnis ihrer El-
tern gesetzeskonform andere 
Bildungswege in Anspruch 
nehmen, die eher ihren Be-
dürfnissen und Fähigkeiten 
entsprechen. Landtagsabge-
ordnete Dr. Ute Bergner äu-
ßert sich zur Entscheidung 
des Petitionsausschusses fol-
gendermaßen: „Hier erfolgt 
die Ablehnung einer Sache, 
die so niemals beantragt wur-
de. Ganz im Gegenteil reg-
te die Petentin sogar an, die 
Umsetzung des Thüringer 
Bildungsplans zu unterstüt-
zen. Statt die Abschaffung der 
Schulpflicht zu fordern, spra-
chen sich die Petentin sowie 
die eingeladenen Redner für 
eine Bildungspflicht und in 

individuellen Fällen lediglich 
für die Abschaffung der An-
wesenheitspflicht in einem 
Schulgebäude aus. Beim Aus-
werten der Protokolle habe 
ich festgestellt, dass in den 
Köpfen der Ausschussmitglie-
der viele offene Fragen exis-
tieren, welche meiner Mei-
nung nach allerdings kein 
Grund für eine sachfalsche 
Ablehnung sein sollten. Statt-
dessen sollten die Petentin 
und die Experten nochmal 
in den Ausschuss eingeladen 
werden und die Unklarheiten 
der Abgeordneten mit ihnen 
im Gespräch erörtert wer-
den.“ 

Dr. Ute Bergner
Vorsitzende 

Bürger für Thüringen e.V.

Die LINKE. besuchte 
Würzburg

Die Residenz in Würzburg.                                  Foto: privat

Hildburghausen/Würz-
burg. Die LINKE. hatte kürz-
lich zu einer Tagesfahrt nach 
Würzburg eingeladen und 
76 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer fuhren mit. Dies 
zeigte, dass es viel Interesse 
an der Besichtigung der Re-
sidenzstadt gab. Das ausge-
wiesene Programm fand sehr 
großen Anklang. Mit dem 
Reisebüro Leipold war der 
Service für die Fahrgäste bes-
tens. 

In Würzburg angekom-
men, gab es gleich mit dem 
„Bähnle“ einige sehr inte-
ressante Informationen über 
die Stadt. So ging es vorbei 
an der Residenz, am Würz-
burger Dom, der Marienka-
pelle sowie dem historischen 

Zentrum. Wer wollte, konnte 
sich anschließend noch eini-
ge Eindrücke selbst machen. 

Am frühen Nachmittag 
wurde dann die historische 
Festung Marienberg mit ei-
ner Führung besichtigt. Zum 
Ausklang der Fahrt gab es 
noch ein zünftiges Abend-
brot in einer Gaststätte in 
Saal. 

Alle Fahrgäste äußerten 
sich zum Abschluss sehr po-
sitiv zur organisierten Fahrt 
und wünschten sich schon 
bald eine Fortsetzung, viel-
leicht auch mit einer Mehr-
tagesfahrt, was im nächsten 
Jahr sicher realisierbar ist. 

Rainer Juhrsch 
Kreisgeschäftsführer 

Einbruch in Be-
rufsschule

Hildburghausen (ots). Un-
bekannte Täter verschafften 
sich in der Zeit von Montag-
abend bis Mittwochmorgen 
(30.10. bis 1.11.) gewaltsam 
Zugang zu dem Gebäude einer 
Berufsschule in der Wiesenstra-
ße in Hildburghausen. Bei dem 
Einbruch entwendeten die Tä-
ter einen Tresor, in dem sich 
etwa 1.000 Euro Bargeld befun-
den hatte. Weiterhin entstand 
am Gebäude ein Sachschaden 
in noch unbekannter Höhe. 

Die Kriminalpolizei Suhl 
hat die Ermittlungen aufge-
nommen. Zeugen, die Hin-
weise zum Sachverhalt geben 
können, werden gebeten, sich 
unter Tel. 03685/778-0 unter 
der Angabe des Aktenzeichens 
0285190/2023 zu melden.
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Angebot vom 14.11. bis 18.11.2023
Der Metzgermeister empfiehlt:

Steinfelder Straße 2
Telefon:
(03 68 75)
6 19 19

AGRAR GmbH Streufdorf

• Rinderbrust, .............. 100 g 0,70€

• Rohpolnische, ................. 100 g 1,53€

• Rinderringel, ............. 100 g 1,63€

• Rollbraten,......................... 100 g 1,16€

Mittwoch in Streufdorf,  Donnerstag 
in Hildburghausen Rostbratwurst.

Täglich frischer Aufschnitt und
Fleisch aus eigener Aufzucht

Dienstags frisches Wellfleisch in
unseren Filialen, solange der Vorrat reicht!

Schloßstr. 1 • WeitersrodaSchloßstr. 1 • Weitersroda

 03685 / 40 55 77003685 / 40 55 770

Angebot vom 08.11. bis 18.11.

Solange der Vorrat reicht !

gefüllte Schweinelende,
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g 1,49 €

100 g 0,89 €

Wiener, . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g 1,19 €

. . . . . . . 100 g 1,29 €

Öffnung

Mi.: 8.00 - 12.30 Uhr
14.30 - 17.00 Uhr

Do. & Fr.: 8.00 - 18.00 Uhr
Sa.: 8.00 - 11.00 Uhr

Landmetzgerei Gleichamberg

 Qualität direkt vom Erzeuger  • kontrollierte Produktion •

Römhilder Str. 18
98630 Römhild / OT Gleichamberg • Tel.: 03 68 75 / 58 39 22 • Fax: 58 39 23

Landmetzgerei 
Gleichamberg

Laden: Mo.: Ruhetag, Di.: 8 - 16 Uhr, Mi.: 8 - 13 Uhr, Do. u. Fr.: 8 - 17 Uhr, Sa.: 7 - 10.30 Uhr

Hausgemachte Leberwurst,  . . . . . . . . .100 g, 1,09 €

Rinderschmorbraten,. . . . . . . . . . . . . . . . . .100 g, 1,29 €

Schweinerouladen, . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .100 g, 1,09 €

Knacker, abgehangen, . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .100 g, 1,29 €

(Angebot gültig vom 14.11. bis 18.11. - Solange der Vorrat reicht. Für Druckfehler keine Haftung)

ANGEBOT DER WOCHEANGEBOT DER WOCHE

Knaller der Woche:

Kochmettwurst,  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .100 g,1,29 €

- flache Rippchen, (Schwein) ohne Knorpel, 100 g 0,85€

1A Geschnetzeltes, (Rind) Rouladenpfanne küchenfertig,

 .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .100 g 1,55€

Apfel-Röstzwiebel-Leberwurst, feine Leberwurst,

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .100 g 1,19€

Eier-Salat, (Hausmarke),. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .100 g 1,15€

Bierschinken, auch als Portionswürstchen, 100 g 1,59€

Inh. Mirko Steiner: Am Frohnberg 11 (Gewerbegebiet) • 98646 Adelhausen

Angebot 46. KW: 14.11. bis 18.11.2023

Telefon: (0 36 85) 40 52 63 • Fax: (0 36 85) 40 52 64 
WWW.FLEISCHEREI-STEINER.DE

Öffnungszeiten: Di. - Fr.: 8 - 18 Uhr  • Sa.: 8 - 12 Uhr
Mittwochs  -  Spint (Wellfleisch) von 9.30 bis 11.30 UhrMittwochs  -  Spint (Wellfleisch) von 9.30 bis 11.30 Uhr

Unser Rezept der Woche:

Kürbis-Törtchen mit Salbei und Feta
Zutaten für 6 Stück:

Für den Teig
  400 g Weizenmehl
  1 Ei

  200 g Butter
  Jodsalz
  Olivenöl, für die Förmchen

Für den Belag
  500 g Kürbisfruchtfleisch, 
z.B. Butternut

  4 Knoblauchzehen
  2 EL Olivenöl

  100 ml Sahne
  Jodsalz
  Pfefferkörner aus der Mühle
  Muskatnuss
  2 EL frisch gehackter Salbei
  200 g Feta
  1 Ei
  30 g Kürbiskerne

Zubereitung:
Das Mehl mit dem Ei, der 

Butter in Stücken, Salz und 
nach Bedarf etwas kaltem 

Wasser zu einem glatten Teig 
verkneten. Zu einer Kugel for-
men und in Frischhaltefolie 
gewickelt ca. 30 Minuten kalt 
stellen.

Den Kürbis würfeln. Den 
Knoblauch abziehen und in 
Scheiben schneiden. Beides in 
einer heißen Pfanne im Öl ca. 
5 Minuten anbraten. Die Sah-
ne angießen, mit Salz, Pfeffer 
und Muskat würzen und mit 
Deckel den Kürbis ca. 10 Minu-

Zutaten für Kürbis-Törtchen mit Salbei und Feta. Foto: Netto

FLEISCHEREIFLEISCHEREI

Verkauf Verkauf  Partyservice  Partyservice  Imbiss Imbiss

Wir garantieren bei unseren Fleisch- und
Wurstwaren die Herstellung aus heimischer Produktion.

98646 Reurieth
Bahnhofstraße 201
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Agrargenossenschaft
„Werratal“ e.G.

Telefon: (0 36 85) 70 96 97
www.agrar-pfersdorf-reurieth.de

100 g  1,09 EUR

100 g  0,79 EUR

100 g  1,29 EUR

400 g  4,20 EUR

EST 2023

Angebot der Woche

FLEISCH

FRISCHE WURST

EMPFEHLUNG DER WOCHE

FREITAGSKRACHER

Rollbraten, aus der Nuss
Rindersauerbraten
Kasseler-Rücken

Jagdwurst, portioniert
Haussalami
Spanische-Mettwurst

Bauernsalat
Leberkäse

Unsere Filialen:

Römhild
036948 85727

Norma-Markt
Hildburghausen
03685 404114

Filiale am Lidl
Schleusingen
036841 557875

Schweinesteaks, mariniert

100g 0,99 €
100g 1,39 €
100g 1,19 €

100g 1,09 €
100g 1,75 €
100g 1,19 €

100g 0,99 €
100g 0,99 €

100g 1,05 €

06.11. – 11.11.2023

ten weich garen. Etwas abküh-
len lassen und mit einer Gabel 
leicht stückig zerdrücken. Den 
Salbei und 150 g vom zerbrö-
ckelten Feta mit dem Ei unter-
mischen.

Den Ofen auf 180°C Unter- 
und Oberhitze vorheizen. Die 
Förmchen mit Öl auspinseln.

Den Teig in 6 Portionen tei-
len, jeweils auswellen und die 

Förmchen damit auskleiden. 
Im Ofen ca. 10 Minuten vor-
backen. Herausnehmen, leicht 
abkühlen lassen, mit der Kür-
bismasse füllen und den übri-
gen Feta darüber bröckeln. Mit 
den Kürbiskernen bestreuen 
und im Ofen ca. 30 Minuten 
goldbraun fertig backen. Nach 
Belieben mit frittiertem Salbei 
garnieren.           Guten Appetit!
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Stopp mit sozialistischen Enteignungsphantasien
Erfurt. Eine Enteignung des 

Privatvermögens auch zahllo-
ser Durchschnittsbürger unter 
dem Vorwand von Gerechtig-
keit und dem Abbau von Un-
gleichheit? Eine solche Forde-
rung stellen die Jusos, Nach-
wuchsorganisation der SPD, 
in Form einer Neuregelung der 
Erbschaftssteuer, gegen welche 
sich das Bündnis für Thüringen 
mit den Worten „Hände weg 
vom Privatvermögen“ deutlich 
ausspricht.

Wie die stellvertretende Vor-
sitzende der SPD-Nachwuchs-
organisation, Sarah Mohamed, 
erklärte, wollen die Jusos auf 
ihrem Bundeskongress vom 
17. bis 19. November 2023 eine 
Forderung für eine neugeregel-
te Erbschaftssteuer beschlie-
ßen. Plan ist eine progressiv 

veranlagte Steuerberechnung, 
mit der besonders hohe Ver-
mögen belastet werden sol-
len. Beginnen soll die erhöhte 
Besteuerung ab der zweiten 
Million Euro Vermögenswert 
mit 20% und einer folgenden 
Steigerung von jeweils 10% 
pro weiterer Million Vermö-
gen. Der Spitzensteuersatz läge 
dann bei 90% und würde ab 
der neunten Million festge-
setzt.

Es gilt hierbei die Anrech-
nung aller Vermögenswerte – 
also auch Grundbesitz und an-
dere, nicht finanzielle Werte. 
Betroffen sein können somit 
auch Mehrfamilienhäuser, pri-
vate mittelständische Unter-
nehmen, landwirtschaftliche 
Familienbetriebe sowie ähn-
liche Objekte und Strukturen, 

welche teils über Generationen 
hinweg mit harter Arbeit ge-
schaffen wurden.

Nach eindeutiger Lesart des 
Juso-Vorschlags wäre dann bei-
spielsweise auch eine Familie 
betroffen, welche in x-ter Ge-
neration einen familieneige-
nen Vierseitenhof erbt, aber 
aufgrund der vergleichsweise 
hohen Unterhaltskosten für 
Energie, Steuern und Instand-
haltung dennoch über ein 
durchschnittliches Arbeitneh-
mereinkommen verfügt. Bei 
einem angenommenen Schätz-
wert von fünf Millionen Euro 
für den Vierseitenhof würde 
die Erbschaftssteuer 1,4 Millio-
nen Euro betragen. Welche Fa-
milie mit durchschnittlichem 
Einkommen kann sich das leis-
ten?

Damit aber nicht genug, for-
dern die Jusos zugleich eine 
Umverteilung von 45 Milliar-
den Euro aus den hier einge-
nommenen Erbschaftssteuern. 
Umverteilt werden sollen 
60.000 Euro pro Person für alle 
über 18-Jährigen, welche sich 
in Deutschland aufhalten. Die 
SPD Nachwuchsorganisation 
nennt diese angedachte Leis-
tung ein „Grunderbe“. Es ist 
bezeichnend, dass man dabei 
auf die Feststellung wert legt, 
dass jeder Mensch mit einem 
Wohnsitz in Deutschland - un-
abhängig seines Aufenthalts-
status - diese 60.000 gegenleis-
tungslosen, geschenkten Euro 
„Grunderbe“ erhalten soll. 
Dass aber genau damit die oh-
nehin bestehende, Fehlanreize 
setzende Sogwirkung durch 

weit überzogene Leistungen an 
Flüchtlinge nochmals verstärkt 
würde, scheint erklärtes Ziel 
der Jusos zu sein.

Was würde durch dieses Kon-
zept der SPD-Nachwuchsorga-
nisation also tatsächlich ge-
schehen?

Anstatt dem Vorwand, durch 
die Belastung von extrem gro-
ßen Vermögen mit höheren Erb-
schaftssteuern mehr Gerechtig-
keit zu erzielen, würde tatsäch-
lich eine Massenenteignung zahl-
loser Privatvermögen sehr vieler 
Durchschnittsbürger erfolgen. 
Ganz im Geiste immer wieder ge-
scheiterter sozialistischer Gesell-
schaftsmodelle soll das Privatver-
mögen durch eine für die Mehr-
zahl der steuerpflichtigen Bürger 
nicht zu leistende Erbschaftssteu-
ern in Volkseigentum umgewan-

delt werden, über welches die 
SPD und deren ökosozialistische 
links-grün orientierte Partner 
dann mit verfügen möchten.

Wer SPD wählen möchte, der 
wählt Jusos. Wer Jusos wählt, 
stimmt für Enteignung und so-
zialistische Gängelung. Wir vom 
Bündnis für Thüringen werden 
bei den kommenden Kommunal-
wahlen sowie der kommenden 
Landtagswahl in Form einer of-
fenen Landesliste als „Bürger für 
Thüringen“ antreten und sagen 
ganz klar: „Hände weg vom Pri-
vatvermögen und Abschaffung 
der Erbschaftssteuer“.

Uwe Rückert
Vorsitzender „Freie Wähler 

Thüringen e.V.“
Steffi Brönner

Mitglied „Bürger für 
Thüringen“



Seite 5    Mittwoch, 8. November 2023Nr. 45   Jahrgang 33/2023 Südthüringer Rundschau

Genuss       Geschenke        Lieblingsstücke     

— Gehen Sie mit uns auf eine sinnliche und sinnreiche Entdeckungsreise! —

Der Kalender „Meine Heimat Hildburghausen“ für das kommende Jahr 2024 ist ab sofort im „Erlesenes“-Laden 
zum Preis von 10 Euro/Exemplar erhältlich.

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 9 - 17 Uhr

Untere Marktstr. 17, 
98646 Hildburghausen

Tel.: 0 36 85 / 79 36 0, 
erlesenes.infoErlesenesErlesenes

Wir sind Ihr Ort für Genuss, Geschenke und Lieblingsstücke.

...vom Reh-, Rot-, Dam- und Schwarzwild.
Steaks, Braten, Salami, Kochsalami, Filetwurst, 
Schinken, Knacker, Bratwürste und Leberkäse

Verkauf nur nach Vorbestellung 03685/7936-0 od. 0160/7236331

WILDFLEISCH UND WILDWURST

IM „DRY AGER GEREIFTDRY AGER GEREIFT“

NEU IN UNSEREM LADEN

 Günther Köhler 

ks,
n

nac

Steak
Schin

VVVVerkauf nur n

Der Kalender „Meine Heimat Hildburghausen“ für das kommende Jahr 2024 ist ab sofort im „Erlesenes“-Laden 
zum Preis von 10 Euro/Exemplar erhältlich.

Der O‘Donnell Moonshine Adventskalender: brandneue Sorte im 700ml Glas • so viele Liköre und unterschiedliche Sorten wie nie zuvor
• ein Gutschein im Wert von mindestens 10 Euro bis hin zu 20 Euro, 50 Euro und 100 Euro • Warenwert zum 1. Mal insgesamt bei über 200 
Euro • exklusive Produkte, die nur für den Kalender entwickelt wurden • Achtung, bislang war er jedes Jahr in kürzester Zeit ausverkauft!

Der Erdbeer-Rhabarber Likör „Rhababeera”: aus fruchtigen Erdbeeren und echtem Rhabarber • Premiumlikör 
mit 20% vol. • ohne künstliche Aromen oder Farbstoffe • wahlweise im Geschenkset (700ml Glas + Ausgießer), 
als 700ml Glas (ohne Ausgießer) erhältlich • vegan



Seite 6    Mittwoch, 8. November 2023 Nr. 45    Jahrgang 33/2023Südthüringer Rundschau

HILDBURGHÄUSERWeihnachtsmarkt

Samstag
02. Dezember 2023

13.00 - 18.00 Uhr

Save
- the -
Date

Am Sonntag, den 03.12.2023 findet mit freundlicher 
Unterstützung vom Hildburghäuser Werbering e.V. von 
13.00 - 18.00 Uhr der traditionelle Gänselieschen Glüh-

weinmarkt mit verkaufsoffenem Sonntag statt.

Hildburghausen und an der Abendkasse!

/

, 10.00 Uhr

Bob Bales and friends, 18.00 Uhr

,16.00 Uhr

- das Musical,16.00 Uhr

Raue Schönheit am Rande Europas, 19.30 Uhr

Vorweihnachtlicher Basar
Milch-Land-GmbH Veilsdorf: Der diesjährige vorweih-

nachtliche Basar des Unternehmens findet am Samstag, dem 
18. November 2023, ab 13 Uhr auf dem Gelände des Un-
ternehmens statt. Die Küche bietet an diesem Nachmittag 
Kaffee und gezogene Krapfen für die Besucher an, da unser 
Milch-Café an diesem Wochenende wegen Urlaub geschlos-
sen sein wird. Das Unternehmen und die Aussteller freuen 
sich auf Ihren Besuch. 

Henry Worm.       Foto: privat

Museumsnacht in der 
Bertholdsburg Schleusingen

Schleusingen. Das Naturhisto-
rische Museum Schloss Bertholds-
burg Schleusingen lädt mit Unter-
stützung seines Freundeskreises 
am Samstag, dem 18. November 
2023 in der Zeit von 18 bis 23 
Uhr zur 16. Kultur- und Muse-
umsnacht ein. Eine spannende 
Entdeckungstour mit verschiede-
nen Angeboten für Kinder und Er-
wachsene ist dort in nächtlicher 
Atmosphäre zu erleben. 

Hier das ganze Programm:
- 18 Uhr: Eröffnung der Muse-
umsnacht im Foyer

- 18.30 bis 21 Uhr: Familienpro-
gramm für unsere jüngsten Be-
sucher in den Räumen rund um 
den Fürstensaal

• allerlei Bastelei – z. B. mit Edel-
steinen, Perlen, Papier usw.

• Schreibstube – schreiben wie 
früher mit dem Federkiel

• Vorlesestunde – mit Eve Bad-
dack-Geißenhöner - Erlebt span-
nende und lustige Geschichten, 
dazu wird getanzt und gesun-
gen.

• Museumsquiz - Mit diesem Quiz 
wird der Besuch der Ausstellun-

gen zu einer Museums-Rallye. 
Alle Antworten finden sich im 
Museum selbst und am Ende 
warten im Naturalienkabinett 
bei richtiger Lösung kleine Prei-
se.

- 19/20/21/22 Uhr: Führungen 
durch die Sonderausstellung 
„Saurier, Edelsteine und Gra-
fen“; Treffpunkt für alle Führun-
gen ist das Foyer.
Unbedingtes Muss an die-

sem Abend ist ein selbständiger, 
zwangloser Rundgang durch die 
ständigen Ausstellungen des Mu-
seums:
• Minerale – Faszination in Form 

und Farbe
• 300 Millionen Jahre Thüringen
• Burg- und Stadtgeschichte.

Im Fürstensaal laden Live-Mu-
sik mit „LOGO“ sowie leckeres Es-
sen und Getränke zum Verweilen 
ein. 

… und zuweilen Spuk mit dem 
Schlossgespenst.

Tickets sind an der Abendkasse 
des Museums zu 7 Euro, 5 Euro 
(ermäßigt) und 17 Euro (Famili-
enkarte) erhältlich.

Blick in den abendlich beleuchteten Burghof der Bertholds-
burg in Schleusingen.                                       Foto: Museum

informiert:
Hildburghausen. Am Diens-

tag, dem 14. November 2023, 
findet im Bürgersaal im „His-
torischen Rathaus“ Hildburg-
hausen der 2. Teil des Vortrags 
„Verschwundene Objekte in 
Hildburghausen“ statt. 

Die Veranstaltung beginnt 
um 15 Uhr und dauert ca. 1½
Stunden. Der Eintritt ist frei. 

Alle Seniorinnen und Senio-
ren sowie sonstige Interessen-
ten sind recht herzlich einge-
laden.

„Digitaltreff“ für 
Senioren und 
Seniorinnen

Hildburghausen. Sie haben 
Fragen zu wichtigen Einstel-
lungen an Ihrem Smartphone 
oder zur Nutzung und Anwen-
dung digitaler Technik?

Am Donnerstag, dem 16. No-
vember 2023, in der Zeit von 
10 bis 11 Uhr, können Sie Ihre 
Fragen mit Silvia Schall, ehren-
amtliche Medienmentorin, be-
sprechen. Herzliche Einladung 
in die Räumlichkeiten Obere 
Marktstraße 43, (Frauenkom-
munikationszentrum „BINKO“) 
in Hildburghausen. 

Die Veranstaltung ist kosten-
frei! Anmeldung bitte unter  Tel. 
03685/405200 (bitte auf AB spre-
chen) oder unter binko.hbn@
diakoniewerk-son-hbn.de

Tierischer Besuch im Senioren-
zentrum „Hildburghäuser Land“

Große Freude bescherte der Besuch der Alpakas Elvis und 
Nacho den Bewohnern im Seniorenzentrum „Hildburghäuser 
Land“.                 Foto: privat

Hildburghausen. Am Diens-
tag, dem 31. Oktober 2023, be-
suchte die Alpaka-Ranch Heß 
das Seniorenzentrum „Hild-
burghäuser Land“. 

Der flauschige Besuch war 
für Damen und Herren ein ab-
solutes Highlight. Es besuchten 
uns Elvis, ein weißes Alpaka 
und Nacho, ein braunes Alpa-
ka.  Tiere können tief in unse-
ren Seelen etwas bewegen. Sie 
wecken Emotionen und regen 
zur Interaktion an. 

1½ Stunden hatten die Seni-
oren Zeit, mit dem herzerwär-
menden Besuch auf Tuchfüh-
lung zu gehen. Zeit, in denen 
die Bewohner den Alltag ver-
gessen konnten. Zeit, in denen 
körperlicher Beschwerden in 
den Hintergrund rückten. Zeit, 
in denen alte Erinnerungen 
hervorkamen und neue ge-
schaffen wurde. 

Es war schön zu sehen, wie 

vorsichtig, neugierig und oh-
ne Vorbehalte die Alpakas auf 
die Senioren zugingen. Sie be-
werten nicht und sind in der 
Lage, sich dem jeweiligen Men-
schen, der Situation und der 
Stimmung anzupassen. 

Frau Heß stellten den Seni-
oren die Tiere vor, informierte 
umfänglich zur deren Lebens-
weise, beantwortete Fragen 
und ermöglichte den Bewoh-
nern, ohne Angst auf die tie-
rischen Besucher zuzugehen. 
Streicheleinheiten wurden aus-
getauscht, Fütterungen vorge-
nommen und den Bewohnern, 
die es wünschten, sogar ein Be-
such auf dem Zimmer ermög-
licht. 

Wir sagen ein großes Dan-
keschön an die Alpaka-Ranch 
Heß und freuen uns auf den 
nächsten Besuch. 

Katrin Semmelrath
Leitung Betreuung 

Bauer sucht…

Westhausen. Mit hohen Er-
wartungen besuchten die viele 
Zuschauer das neue Stück der 
Theatergruppe „Lach mal wie-
der“ in Westhausen.

Werden die Darsteller an die 
guten Leistungen des letzten 
Jahres anknüpfen können?

Wird es wieder ein lustiges 
und unterhaltsames Stück?

Bauer sucht ....von Natalie 
Dünzebach und Martina Ger-
hold ist eine Komödie, die es 
in sich hat, frivol und rasant 
navigieren die Protagonisten 
durch die Szenen. Manche Rol-
len scheinen den Künstlern di-
rekt auf den Leib geschrieben 
zu sein, so gehen sie darin auf.

Es gibt keinen Moment, an 
dem man sich nicht mitge-

nommen fühlt.
Die Truppe unter der Leitung 

von Iris Klett spielte das Stück 
mit einer Leichtigkeit, welche 
die harten Proben und kurz-
fristigen Ausfälle fast vergessen 
lässt. Auch die Umrahmung 
durch die Bühnentechnik, 
der Bühnenbau und die Be-
wirtung durch die Vereine aus 
Westhausen heben die Auftrit-
te in ein anders Licht.

Das Lachen, der Applaus und 
die vielen zufriedenen Gäste 
bestätigen die gelungenen 
Abende.

Ich hoffe, die Truppe bleibt 
sich treu und freue mich schon 
auf das nächste Theaterstück.

Bernd Klett
Schlechtsart

Die Laiendarsteller der Theatergruppe „Lach mal wieder“ mit 
Iris Klett (hinten links im Bild).                          Foto: privat

Besuch Thüringer Landtag 
und Weihnachtsmarkt Erfurt

Erfurt/Auengrund, Eisfeld, 
Masserberg, Schleusingen/
Schleusegrund. Der CDU-
Landtagsabgeordnete Henry 
Worm lädt Bürgerinnen und 
Bürger aus seinem Wahlkreis 
für Freitag, den 8. Dezember 
2023, zum Besuch des Thürin-
ger Landtags ein. 

Um 11 Uhr beginnt das Pro-
gramm im Thüringer Landtag 
mit einem einführenden Vor-
trag durch den Besucherdienst. 
Danach können die Teilneh-
mer die Plenardebatte von der 
Besuchertribüne aus verfolgen.

Ab 13 Uhr steht der CDU-
Landtagsabgeordnete Henry 
Worm für eine Gesprächsrun-
de zur Verfügung. Anschlie-
ßend geht es zum Mittagessen 
in die Landtagskantine. 

Der Tag klingt mit einem Be-
such des Erfurter Weihnachts-
marktes auf dem Domplatz 
aus. 

Bustransport und Mittags-
versorgung sind für die Teil-
nehmer kostenfrei. Abfahrts-
zeiten des Busses werden indi-

viduell abgesprochen. 
Interessenten aus Auen-

grund, Eisfeld, Masserberg, 
Schleusingen und Schleuse-
grund können sich im Wahl-
kreisbüro des Abgeordneten, 
Tel. 036704/70766 bis spätes-
tens 17.11.2023 anmelden.



Gleichamberg, Schmiedgasse 7 S
E l e k t r o

Inh. Wilfried Schumann

chumann
98630 Römhild
Tel. 036875/60467
www.schumann-elektro.de

Planung, Beratung,
Installation, Reparatur,
Kommunikation, LCN,
Service und Verkauf

Hans-Wurst-Kermes
in Gleichamberg

Hans-Wurst-Kermes
in Gleichamberg

Hans-Wurst-Kermes
in Gleichamberg

Do. 09.11. 19.00 Uhr Antrinken der Kirmes
  in den Gaststätten des Ortes
Fr. 10.11. 10.00 Uhr Kirchweihgottesdienst

20.00 Uhr Kirmestanz mit „Die Hüttenbrenner“
24.00 Uhr Einmarsch der Hans-Würst

Sa. 11.11. 08.00 Uhr Ständelich durch den Ort
10.00 Uhr Frühschoppen im Kulturhaus

  mit den Gleichbergmusikanten
14.30 Uhr Kindertanz
20.00 Uhr Kirmestanz mit „Die Hüttenbrenner“

So. 12.11. 10.00 Uhr gemütlicher Frühschoppen
  in den Gaststätten des Ortes

13.00 Uhr Traditioneller Umzug durch den 
  Ort & Verlesen der Kirmespredigt

15.00 Uhr Kindertanz
20.00 Uhr Kirmestanz mit „Die Hüttenbrenner“
24.00 Uhr Beerdigung der Kirmes

Es laden herzlich ein: Die Kirmesgesellschaft des TSV 08 Gleichamberg,
                        die Kapellen sowie unsere Wirte.

TSV 08
Gleichamberg
               e.V.

vom 9. bis 12. November 2023

te.

Alles auf zur Kirmes nach GleichambergAlles auf zur Kirmes nach Gleichamberg
vom 9. November bis 12. November 2023

Landmetzgerei Gleichamberg

 Qualität direkt vom Erzeuger  • kontrollierte Produktion •

Römhilder Str. 18
98630 Römhild / OT Gleichamberg • Tel.: 03 68 75 / 58 39 22 • Fax: 58 39 23

Landmetzgerei 
Gleichamberg

Laden: Mo.: Ruhetag, Di.: 8 - 16 Uhr, Mi.: 8 - 13 Uhr, Do. u. Fr.: 8 - 17 Uhr, Sa.: 7 - 10.30 Uhr

Bratwürste, vom Rost, . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Stck., 3,00 €

Saure Fleck,  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Portion,5,00 €

Schlachtschüssel, mit Sauerkraut,  . . . . . . .Portion,9,50 €

Kasseler, mit Sauerkraut, . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Portion,8,50 €

9. November 2023 ab 17 Uhr9. November 2023 ab 17 Uhr

Kirmesantrinken an der FleischereiKirmesantrinken an der Fleischerei

Für Getränke ist bestens gesorgt!

Schwarz & Schäfer
Inh. Joachim Schäfer

Landschaftsbau / Agrarservice

Tel.: 0 36 85 / 40 58 139 • Fax: 0 36 85 / 40 58 143
Mobil: 01 71 / 4 07 27 80 • schwarz.schaefer@freenet.de

Sackgasse 9 • 98630 Römhild / OT Roth

• Gestaltung und Pflege von Außenanlagen • Zaunbau
• Baumpflege, Obstbaumschnitt & Baumbegutachtung

Landgasthaus
Pächter: O.Winkler

Vom 9. bis 12.11.2023 bieten wirVom 9. bis 12.11.2023 bieten wir
Ihnen auch deftigen Mittagstisch.Ihnen auch deftigen Mittagstisch.

Schäfersgasse 15 • 98630 Römhild / OT Gleichamberg 
 (03 68 75) 6 04 53 • E-Mail: landgasthaus-winkler@web.de

Die Kirmesgesellschaft und die Gewerbetreibenden wünschen 
allen Besuchern der Kirmes viel Spaß in Gleichamberg.

Was Aquarien nie konnten, 
ist jetzt endlich möglich. 

www.friedeberg.dewww.friedeberg.de

SILVIO SCHNEIDER

Silvio Schneider
Inhaber

Der Meisterbetrieb
Am Aschbach 11
98630 Römhild
OT Gleichamberg

Tel.: +49 (0) 36875 61697
Mobil: +49 (0) 160 7270296
Fax: +49 (0) 36875 69390

autoservice-schneider@online.de

Mit uns fahren Sie gut und günstig!
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Kirmesantrinken vor der 
Landmetzgerei Gleichamberg
Anzeige: Gleichamberg. Am Donnerstag, dem 9. November 2023 lädt die Landmetzgerei 

Gleichamberg zum „Kirmesantrinken“ vor der Geschäftsstelle recht herzlich ein. Ab 17 Uhr 

gibt es die berühmten „Gleichamberger Rostbratwürste“ frisch vom Grill, „Saure Fleck“, 

„Schlachtschüssel“ und „Kasseler mit Sauerkraut“. Selbstverständlich ist auch für Getränke 

bestens gesorgt. Das Team der Landmetzgerei freut sich auf Ihren Besuch. Sie möchte die 

„Hans-Wurst-Kermes“ in Gleichamberg mit einem zünftigen Fest beginnen und somit zu 

einem traditionellen Kermes-Auftakt beitragen.                                               Foto: Pixabay
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Genuss       Geschenke        Lieblingsstücke   

Neue Schätze von:Neue Schätze von:

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 9 - 17 Uhr

Untere Marktstr. 17, 
98646 Hildburghausen

Tel.: 0 36 85 / 79 36 0, 
erlesenes.infoErlesenes

Wir sind Ihr Ort für Genuss, Geschenke und Lieblingsstücke.

Geschenke        Lieblingsstücke  

Untere Marktstr. 17, 
98646 Hildburghausen

Tel.: 0 36 85 / 79 36 0, 
erlesenes.info

— Gehen Sie mit uns auf eine sinnliche und sinnreiche Entdeckungsreise! —

„Es ist die Leidenschaft für hochwertigstes Kunsthand-
werk, die unsere Kreationen bis ins Detail auszeichnet. 
Dafür nehmen wir uns viel Zeit. Die Zeit, die echte Hand-
arbeit erfordert.
Für unser Design verbinden wir drei essenzielle Elemen-
te. Zum einen die seit Generationen währende erzgebir-
gische Tradition der Krippen und Weihnachtspyramiden. 
Zum anderen unsere Wurzeln im Bauhaus-Design, mit 
dem wir die gewachsene Tradition um eine moderne Kol-
lektion bereichern. Und die unverfälschte Natur. Wir ver-
wenden ausschließlich heimisches Holz, das ungefärbt 
und ungebeizt naturbelassen bleibt. Jedes Teil unserer 
patentierten Kollektion erhält durch die eigene Farbe 
und Maserung den Charakter des Unikats.
Inzwischen schöpfen wir aus 25 Jahren Erfahrung im 
Holzkunsthandwerk und zählen längst zu den Premium-
Herstellern. Unsere Begeisterung für Material und Design 
erkennt man bei unseren Weihnachtspyramiden, Krip-
pen und Accessoires auf Anhieb und bis ins kleinste De-
tail. Mit dieser Kollektion haben wir biblische Motive der 
Weihnachtsgeschichte in moderner Design-Sprache inter-
pretiert. Die hochwertigen Stücke erwarten Sie in exklusi-
ven Geschenkkartons verpackt.“              Daniel Kneisz

Wir sind ein Laden der besonderen Art in Hildburghausen. Bei uns finden Sie Geschenke für jeden Anlass und Deko-
artikel für jeden Geschmack. Ob Sie eine originelle Idee für ein Geburtstagsgeschenk oder eine passende Weihnachts-
deko suchen, ob liebevoll gepackte Geschenksets, aromatische Kaffee- und Tee-Spezialitäten, praktische oder witzige 
Accessoires für Büro und Zuhause - bei uns finden Sie originelle Produkte, die es nicht an jeder Ecke gibt. Hochwertige 
Weine und Spirituosen, feine Senfe, Honig, Marmeladen, Gewürze und nachhaltig produzierte Schokolade erfreuen 
anspruchsvolle Genießer. Küchen-Utensilien, Lampen und clevere Accessoires für die Wohnung sowie unsere außerge-
wöhnlichen Botschaftsbeutel, die das passende Geschenk für alle Hobby-Köche und Pflanzenliebhaber sind, runden 
unser außergewöhnliches Angebot ab. Wir wünschen Ihnen beim Stöbern viel Vergnügen!

Einzigartige Geschenkideen, die Ihre Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter lieben werdenEinzigartige Geschenkideen, die Ihre Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter lieben werden
Mitarbeitergeschenke zu Weihnachten, zum Geburtstag und Jubiläum, aber auch Präsente für Mandanten,
Kunden und Geschäftspartner - unser Sortiment besteht sowohl aus handgefertigten Produkten kleinerer
Manufakturen, als auch bekannter Markenartikel sowie regionalen und internationalen Leckereien. Des
Weiteren achten wir stark auf Bio-Qualität und bieten immer mehr Produkte an, welche Vegan und Glutenfrei sind.

Sprechen Sie uns an und wir fertigen Ihnen individuelle Geschenkkörbe.Sprechen Sie uns an und wir fertigen Ihnen individuelle Geschenkkörbe.

aus Weimar
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Unsere Duftkugeln werden aus einheimischem 
Lindenholz und in Handarbeit in unserer Ma-
nufaktur hergestellt. Alle Rohstoffe sind natür-
lich abbaubar und voll recyclingfähig. Erleben 
Sie einen Duftgenuss der besonderen Art. Die 
Kugel aus gedrehten Holzspänen hat nicht nur 
dekorativen Charakter. Mit einigen Tropfen 
Duftöl beträufelt, erfüllt sie den Raum mit ei-
ner angenehmen Atmosphäre.

Weihnachtspyramiden werden seit Generatio-
nen im Erzgebirge als „Volkskunst“ produziert. 
Unsere patentierte Kollektion zeigt biblische 
Motive der Weihnachtsgeschichte im modernen 
Design. Liebevoll gestaltete Details symbolisie-
ren die Leitmotive der christlichen Traditionen.
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Dr. Maaßen stellt Fünf-Punkte-Forderung: Hauptakteure der „Herrschaft des Unrechts“ sollen CDU verlassen

Brandbrief an Friedrich Merz: WerteUnion fordert CDU-
Parteiausschluss von Merkel, Altmaier und de Maiziére

Eine Antwort aus dem Konrad-Adenauer-Haus wird bis zum 
14. November erwartet.           © Quelle: WerteUnion 

(aw). Die konservative Bewe-
gung innerhalb der CDU wird 
im Ton schärfer. Nach dem 
gescheiterten Parteiausschluss-
verfahren gegen ihren Vorsit-
zenden Dr. Maaßen geht die 
WerteUnion in die Offensive.

Der Zeitpunkt scheint beson-
ders günstig. Die CDU wird seit 
den Landtagswahlen Anfang 
Oktober von der AfD gejagt 
und zurück auf konservative 
Positionen gezwungen. Und 
die Hamas-Terroranschläge 

gegen Israel haben überall im 
Westen einen muslimischen 
Antisemitismus auf den Stra-
ßen sichtbar gemacht, der zu-
vor offenbar überwiegend in 
den Wohnzimmern verborgen 
blieb. 

Wer also bisher dachte, nur 
Islamisten seien Antisemiten, 
begreift jetzt, dass Judenhass 
offenbar in arabisch-muslimi-
schen Kreisen mit der Mutter-
milch aufgesogen wird. Beson-
ders erschreckend sind hier 

aktuell die auffälligen Schwie-
rigkeiten der deutschen Polizei, 
Verbote durchzusetzen und 
antisemitische Straftaten zu 
verfolgen.

In diese Ausgangslage hinein 
hat die WerteUnion jetzt dem 
Parteivorsitzenden der CDU 
einen Brandbrief geschickt, der 
insbesondere auch die gegen-
wärtigen Verwerfungen einer 
vielfach illegalen Massenwan-
derung berücksichtigt. Ist es 5 
vor oder 5 nach 12?

Sehr geehrter Herr Merz,
die CDU Deutschlands trägt 

die Hauptverantwortung für die 
katastrophale Migrationssituati-
on und für Migrantenkriminalität 
in Deutschland.

Die frühere CDU-Vorsitzende 
und Bundeskanzlerin Merkel und 
maßgebende Politiker der CDU 
Deutschlands sind dafür verant-
wortlich, dass Millionen Mig-
ranten ohne Rechtsgrund nach 
Deutschland einreisen konnten. 

Merkel hat persönlich verhin-
dert, dass die Bundespolizei ange-
wiesen wurde, an den deutschen 
Grenzen Migranten zurückzuwei-
sen. Sie hatte im Sommer 2018 in 

der Auseinandersetzung mit dem 
damaligen Innenminister Seeho-
fer darüber auch den Bruch der 
Koalitionsgemeinschaft mit der 
CSU billigend in Kauf genommen.

Frau Merkel und ihre persön-
lichen Unterstützer sind wegen 
dieser Migrationspolitik dafür 
verantwortlich, dass es zahlreiche 
Morde und Gewalttaten von Mi-
granten gab, die ohne ihre Migra-
tionspolitik niemals hätten nach 
Deutschland einreisen können. 
Sie tragen auch die Verantwor-
tung dafür, dass die Hamas und 
der muslimische Antisemitismus 
in Deutschland erheblichen Zu-
lauf erhielten. 

Die antisemitischen Vorfälle 
auf unseren Straßen wären ohne 
die verantwortungslose Politik der 
früheren Parteivorsitzenden und 
Bundeskanzlerin in diesem Aus-
maß nicht denkbar. Die von der 
damaligen CDU-Vorsitzenden 
verursachte Migrationskrise hat 
erhebliche negative Auswirkun-
gen auf die wirtschaftliche Lage 
und auf die Stabilität unserer De-
mokratie. Ohne ihr Handeln wä-
ren radikale und extremistische 
Kräfte nicht gestärkt worden.

Die CDU Deutschlands hat 
durch diese von ihrer damaligen 
Parteivorsitzenden und ihrem 
Spitzenpersonal zu verantworten-
de Politik schwere Schuld auf sich 
geladen.

Die WerteUnion e. V. als Ver-
einigung von konservativen und 
liberalen Mitgliedern der CDU 
verlangt von Ihnen, Herr Vorsit-
zender, einen klaren Bruch mit 
der Merkel-Zeit. 

Wir erwarten von Ihnen, dass
1. ein Parteitag der politischen 

Wende einberufen wird,
2. die CDU eine Aufarbeitung 

der „Herrschaft des Unrechts“ (so 
Horst Seehofer) durch interne Er-
mittlungen, die Einsetzung eines 
Untersuchungsausschusses im 
Deutschen Bundestag und durch 
die Unterstützung der Staatsan-
waltschaften aktiv vorantreibt,

3. Parteiausschlussverfahren 
gegen die maßgebenden Akteu-
re der „Herrschaft des Unrechts“ 
einleitet werden, insbesondere ge-
gen Angela Merkel, Peter Altmaier 
und Thomas de Maiziére,

4. die CDU Deutschlands die 
Verantwortung für alle durch die 
Politik der damaligen Parteivor-

sitzenden entstandenen Schäden 
übernimmt und im Rahmen ihrer 
finanziellen Leistungsfähigkeit 
dazu beiträgt, die Opfer der von 
der CDU mitverursachten Mi-
grantengewalt zu entschädigen,

5. die CDU Deutschlands sich 
klar zur freiheitlich demokrati-
schen Grundordnung bekennt 
und jede Art von Neosozialismus 
und Faschismus ablehnt.

Ihre Antwort erwarte ich bis 
zum 14. November 2023.

Mit freundlichem Gruß 
Dr. Maaßen

Alexander Wallasch
Weitere Informationen un-

ter www.alexander-wallasch.
de

(Namentlich gekennzeichnete 
Artikel spiegeln nicht die Meinung 
der Redaktion wider und geben 
immer die Meinung des Autors 
wieder. Wir schätzen unsere Le-
ser als erwachsene Menschen und 
wollen ihnen unterschiedliche 
Blickwinkel bieten, damit sie sich 
selbst eine Meinung bilden kön-
nen. Um die Meinung der Auto-
ren nicht zu verfälschen, werden 
diese Artikel nicht zensiert und 
gekürzt.)

AB SOFORT ERHÄLTLICH:

Der Kalender „Meine Heimat Hildburghausen“ für das kommende Jahr 2024 ist ab sofort im „Erlesenes“-Laden 
zum Preis von 10 Euro/Exemplar erhältlich.

AAB SOFORT ERHÄLTLICH:

ErlesenesErlesenes Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9 - 17 Uhr

Untere Marktstr. 17, 98646 Hildburghausen

Telefon: 0 36 85 / 79 36 0, erlesenes.info

Genuss       Geschenke        Lieblingsstücke      

Wir sind Ihr Ort für handverlesenen Genuss, Geschenke und Lieblingsstücke.Wir sind Ihr Ort für handverlesenen Genuss, Geschenke und Lieblingsstücke.

Aus Protest über Asylpolitik:

Landrat tritt aus SPD aus
„Zu stark gesinnungsgeleitet und unzureichend an der Lebensrealität orientiert“

Landrat Stefan Kerth.            Foto: Screenshot reitschuster.de

(br). „Es gibt sie noch: Die 
Sozialdemokraten vom alten 
Schlag, die für das stehen, was 
die Partei einst groß und stark 
gemacht hat. Bevor sie zu einer 
woken, rot-grünen Lifestyle-
Veranstaltung wurde. Das Pro-
blem ist nur: Diese Sozialdemo-
kraten sind dann schnell keine 
mehr.“ Mit diesen Worten ha-
be ich vor ziemlich genau zwei 
Monaten auf meiner Seite über 
den Partei-Austritt des SPD-
Bürgermeister der oberbayeri-
schen Gemeinde Rottenbuch, 
Markus Bader, berichtet. Er 
verließ die Sozialdemokraten, 
weil sie ihm zu sehr auf „Woke-
ness-„Kurs“ waren. Mein Fazit 
im September: „Wieder ist ein 
Stück guter alter Sozialdemo-
kratie verloren gegangen. Und 
wieder ist das Oberwasser der 
Kulturkrieger in der Partei da-
mit stärker geworden.“

Das setzt sich jetzt fort: Der 
Landrat von Vorpommern-Rü-
gen in Mecklenburg-Vorpom-
mern, Stefan Kerth, tritt nach 
mehr als 20 Jahren aus der SPD 
aus, wie am Montag bekannt 
wurde. Mit dem Austritt, der 
ihm nach eigenen Worten 
nach all den Jahren in der Par-
tei schwer fällt, verbindet Kerth 
eine knallharte Abrechnung 
mit der (Ex-)Partei in einem 

Schreiben an den SPD-Landes-
verband. Als Begründung für 
seinen Austritt nannte er allen 
voran die aktuelle Asyl- und 
Migrationspolitik.

„Seit Längerem nehme ich 
die Politik der SPD und des po-
litischen Lagers links der Mitte 
als zu stark gesinnungsgeleitet 
und unzureichend an der Le-
bensrealität orientiert wahr“, 
schrieb das sozialdemokrati-
sche Urgestein. Obwohl sich 
die Situation massiv zugespitzt 
habe, werde der Asyl-Kurs nur 
inkonsequent geändert, so der 
47-Jährige, der seit 2018 Land-
rat ist: „Niedrige Anforderun-
gen an die erreichte Integra-
tion und das Erwerbseinkom-
men lassen keinen Lerneffekt 
erkennen.“

Der Landrat befürchtet, dass 
neue Fehlanreize gesetzt wer-
den: „Ein echter Kurswechsel 
würde anders aussehen.“ Kerth 
kritisierte in dem Schreiben, 
über das die „Welt“ berichtet, 
darüber hinaus die Toleranz 
gegenüber Intoleranz, die nach 
seiner Beobachtung in mi-
grantischen Milieus weit ver-
breitetet ist: „Selbst beim Her-
zensthema der Gleichberechti-
gung von Frauen schaut man 
bereitwillig weg.“

Das sozialdemokratische 

Urgestein spricht auch von 
einer „schwindenden Durch-
setzungsfähigkeit des Rechts-
staates“. Ohne „eindeutiges 
Gewaltmonopol des Staates 
entwickeln Parallelgesellschaf-
ten eigene Gewaltmonopole“, 
mahnt der Lokalpolitiker in 
seiner Abrechnung. Und er 
geht noch weiter. Seinen Ex-
Genossen wirft er vor, dass die 
Polizei im linken politischen 
Spektrum unterschwellig als 
Gegner und nicht als Stütze 
des Rechtsstaates: „Auch in der 
SPD sind solche Positionen sa-
lonfähig.“

Auch den Erfolg der AfD 
sieht der Ex-Sozialdemokrat 
als direkte Folge einer Politik, 
die von vielen als abgehoben 
und wirklichkeitsfremd emp-
funden wird. Kritik übt der 
Landrat auch am Bürgergeld: 
Es befördere die Utopie eines 
anstrengungslosen Lebens.

Schon vor seinem jetzigen 
Austritt hat sich Kerth laut 
„Welt“ wiederholt kritisch zur 
Migrationspolitik geäußert. So 
habe der Politiker bereits nach 
den Wahlen in Bayern und 
Hessen öffentlich gefordert: 
„Es ist Zeit für eine Entschul-
digung gegenüber den neuen 
Bundesländern!“

Über den Osten habe man in 
öffentlichen Debatten wie über 
Patienten gesprochen, so Kerth 
damals auf Facebook: „Der Ge-
danke, dass unter anderem ei-
ne berechtigt als naiv empfun-
dene Flüchtlingspolitik Grund 
für regierungskritische Stim-
mungen im Osten sein könnte, 
wurde nicht ernsthaft in Erwä-
gung gezogen“.

Wir würden aktuell Zeugen 
eines „Realitätsschocks in der 
Flüchtlings- und Migrations-
politik“, so der Lokalpolitiker. 
Dieser Realitätsschock zeige 
schonungslos, dass man illega-
ler Migration mit allen Neben-
folgen momentan ohnmächtig 
ausgeliefert sei.

Für Kerth gilt desgleichen, 
was ich im September über 
Bürgermeister Bader geschrie-
ben habe: „Solange es noch Po-
litiker wie Bader gibt, die auch 
den Mut haben, Konsequen-
zen zu ziehen aufgrund ihrer 
Überzeugungen und sich nicht 
opportunistisch wegducken, 
ist Deutschland noch nicht 

verloren. Leider sind es noch 
viel zu wenige. Es bleibt nur zu 
hoffen, dass das Beispiel Bader 
Schule macht.“

Zumindest im Landkreis 
Vorpommern-Rügen hat es 
das.

Boris Reitschuster
Quelle: reitschuster.de

(Namentlich gekennzeichnete 
Artikel spiegeln nicht die Meinung 
der Redaktion wider und geben im-
mer die Meinung des Autors wie-
der. Wir schätzen unsere Leser als 
erwachsene Menschen und wollen 
ihnen unterschiedliche Blickwin-
kel bieten, damit sie sich selbst 
eine Meinung bilden können. Um 
die Meinung der Autoren nicht zu 
verfälschen, werden diese Artikel 
nicht zensiert und gekürzt.)

Zeugen gesucht 
nach Steinwürfen

Schleusingen (ots). In der Zeit 
von Montag bis Mittwoch  (30.10. 
bis 1.11.) kam es auf der Landstraße 
zwischen Ratscher und dem Kreisel 
Schleusingen in beiden Richtun-
gen zu mehreren Verkehrsunfällen. 
Unbekannte legten bzw. warfen 
Steine auf die Straße und auch auf 
fahrende Fahrzeuge. Bei einem der 
Unfälle, welcher sich am Montag 
ereignete, kam es durch einen zuvor 
durch die Täter auf die Fahrbahn 
geworfenen Stein zum Platzen des 
Vorderreifens eines Mercedes. Bei 
einem anderen Verkehrsunfall am 
Mittwoch wurde die Windschutz-
scheibe durch einen Steinwurf be-
schädigt. 

Zeugen, die Hinweise zum Sach-
verhalt geben können oder selbst in 
diesem Zusammenhang zu Schaden 
kamen, werden gebeten, sich unter 
Tel. 03685/778-0 unter der Angabe 
des Aktenzeichens 0285708/2023 
bei der Polizeiinspektion Hildburg-
hausen zu melden.

Flaschen verfehlen 
Versammlungsteil-
nehmer knapp

Hildburghausen (ots). Mon-
tagabend (30.10.) warf ein 
28-Jähriger mehrere Flaschen 
aus dem Fenster eines Wohn-
hauses in der Oberen Markt-
straße in Hildburghausen. Zu 
diesem Zeitpunkt liefen gerade 
die Teilnehmer eines nicht an-
gemeldeten Aufzuges an dem 
Haus vorbei. Die Flaschen ver-
fehlten die Personen knapp, so-
dass glücklicherweise niemand 
verletzt wurde. Die Polizei 
konnte den Flaschenwerfer in 
seiner Wohnung antreffen. Dort 
beleidigte er die Beamten und 
griff diese körperlich an, wo-
durch ein Polizeibeamter leicht 
verletzt wurde. Der 28-Jährige 
verbrachte die Nacht bei der Po-
lizei. Ein Atemalkoholtest ergab 
bei ihm einen Wert von über 2,5 
Promille. Den Mann erwarten 
jetzt mehrere Anzeigen.
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DR. LICKERT GmbH, Am Sandfeld 18, 76149 Karlsruhe
Tel.: 07 21 - 91 95 95 • E-Mail: info@dr-lickert.de

Hausmeister (m/w/d) als Minijob
für das Schlosscenter in Hildburghausen ab sofort gesucht.

Sie sind möglichst ortsansässig, zuverlässig, freundlich, zeitlich
flexibel und handwerklich geschickt?

Bei Interesse richten Sie Ihre Kurzbewerbung bitte an:

Stellenangebote

Verkäufe
1A Trapezbleche auf Maß direkt 
v. Hersteller. 5 % online 
Rabatt+Lieferung bundesweit 

  03685/40914-0 
www.dachbleche24-shop.de.
Baumaterial-Restposten: 1 
Fenster 500x900, w/br, neu; 
Wand-WC-Set, weiß, neu; Elek-
tro-Hausanschlusskasten, UP, 
neu, alle Preise VB, 
03685/707473 (AB).
Motorrad-Stiefel, Gr. 43, was-
serdicht, neuw., Preis VB, 
03685/707473 (AB).

Vermietung
Vermiete PKW-/Wohnwagen-
stellplatz in Streufdorf, 
036875/501254 (AB).
3-R-Whg, DG, 75,09 qm m. Bal-
kon u. Stellpl., Keller, in HBN 
ab 01.02.24, Zuschr. unter Chif-
fre an SR 45/23A.

Verschiedenes
Haushaltsauflösungen, Ent-
rümpelungen, schnell und be-
senrein. Fa. Baddack 
0171/4375061.

Automarkt

EcoSport St-Line, 92 kW/125 
PS, Diesel, Schaltgetr., Voll-
ausst., Allrad, AHK, Erstzul. 
6/19, 5 J. Ford-Garantie ab EZ, 
Ausstg. Alcantara, 26 Tkm, 
8-fach ber., Unfallfrei, 1 Fahr-
zeugh., keine Gebrauchsp., 
20.990 Euro,   0174/2410818.

Unterricht
Schlechte Noten? WMK-Lern-
hilfe! Nachhilfeunterricht in Ma-
the, Latein, Physik, Englisch usw. 
Beratung unter   03685/ 
704296.

Bekanntschaften
Humorvoller Er, 60 Jahre, 179 
cm gr., schlank, zuverlässig, 
warmherzig, su. nette schlanke 
Sie für den Rest des Lebens. 
0151/21534083.
Und morgen früh küss ich dich 
wach... Thomas, 56/184, schl., 
verw., familiär, lieb, treu, sucht 
Frau 50-62 J. für gemeinsame 
Zukunft,   0162/5664544.  
Maler sucht Muse! Sportl. 
Mann im besten Alter (1,73 gr., 
schl., nicht mehr ganz 60) su. 
fesche Muse zw. 50 u. 60 zum 
gemeinsamen Pinsel-Schwin-
gen. Bin frei für alle schönen 
Dingen des Lebens: Konzerte, 
Ausstellungen, genussv. Spei-
sen bei Kerzenschein - bis hin zu 
einer aufregenden Kreuzfahrt. 
Lass uns den Frohsinn gemein-
sam genießen. Zuschr. an SR 

Er, 49 J., 1,76m groß, attraktiv, 
sportl., zuverlässig, nett, su. Sie 
für gem. Zukunft, o. PV. Zuschr. 

386238V.

Kaufgesuch
Kaufe Gemälde, Schmuck, Mün-
zen, Militär Uniform, Fotos, Or-
den 1. u. 2. WK, NVA, Spielzeug, 
Technik, Möbel, Porzellan, Mu-
sikinstrumente.   036841/ 
53399 od. 0171/4375061.
Motorkettensägen ob alt od. 
defekt, bitte alles anbieten, 
0170/4816157.

Landwirtschaft
Heuballen, 70x40x30 zu verk., 
Lieferung mögl.,   03685/ 
401652.

Jagdgenossenschaft 
informiert !iinnforrmieert !!

Käßlitz. Die Jagdgenos-
senschaft Käßlitz führt am 
Freitag, dem 24. November 
2023, um 19 Uhr in der „Al-
ten Schmiede“ in Käßlitz ih-
re Jagdversammlung durch. 

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Verlesung Protokoll der 

letzten Versammlung
2. Bericht des Vorstandes 

und Kassenbericht
4. Bestätigung der Revisi-

onskommission
5. Diskussion, Vorschläge 

und Abstimmung über 
die Verwendung des 
Pachtzinses

6. Gemütliches Beisammen-
sein mit Jagdessen.

Der Vorstand

Einwohnerversamm-
lung in Häselrieth

Hildburghausen/Häselrieth. Die Einwohnerversamm-
lung mit dem Bürgermeister der Stadt Hildburghausen, Pa-
trick Hammerschmidt für den Stadtteil Häselrieth findet am 
Mittwoch, dem 15. November 2023, in der Zeit von 18 bis 19 
Uhr in der ehemaligen Feuerwehr) statt.

Die Bürgerinnen und Bürger des Stadtteils Häselrieth sind 
herzlich eingeladen.          Stadtverwaltung Hildburghausen

Instagram – Marketing für 
Unternehmer - online

Bad Rodach. In diesem Workshop lernen Sie, wie Insta-
gram aufgebaut ist, wie Sie ein strukturiertes Profil erstellen 
und welche verschiedenen Content-Möglichkeiten es gibt, 
um Ihren Social Media-Auftritt ganz leicht zu starten oder zu 
verbessern. Dabei geht es hauptsächlich darum, wie man In-
halte strategisch produziert, um das eigene Business vor po-
tentiellen Kunden sichtbar und attraktiv zu machen. Außer-
dem beleuchten wir den sogenannten „Funnel“, den Weg 
des Kunden, der über Social Media hinausgeht und auch die 
eigene Website mit einbezieht.
• Kurs-Nr.: 2191-BR-01 - Bad Rodach
• Leitung: Dominika Heublein, Coaching zum Thema Insta-

gram, Master of Arts in den Fächern Indologie und Digital 
Humanities, Weiterbildung Mediendesign

• Ort: Bei Ihnen zu Hause, Sie erhalten einen Link zuge-
schickt

• Termin: Samstag, 18. November 2023, 10 bis 13 Uhr, 1x, 
• Info und Anmeldung: Juliane Müller, Tel. 09561/8825-59 

oder www.vhs-Coburg.de

Wir fragen uns:

Was ist Treibhauseffekt? Was 
ist gutes CO2, böses CO2?

Hildburghausen/Landkreis. Eine Antwort auf die Fragen 
erhalten alle interessierten Bürgerinnen und Bürger bei ei-
nem Vortrag am Donnerstag, dem 9. November 2023, ab 19 
Uhr im Rathaussaal Hildburghausen, zu dem die Basisdemo-
kratische Initiative Hildburghausen recht herzlich einlädt.

Als Referent des Abends konnte  der Diplom-Physiker Jür-
gen Daugs gewonnen werden.

Die Basisdemokratische Initiative Hildburghausen 
freut sich auf eine rege Teilnahme und zahlreiche Fragen.

SdS-Veranstaltung
Hildburghausen. Zu ei-

ner Gesprächsrunde mit 
Bürgermeister Patrick Ham-
merschmidt werden alle Se-
niorinnen und Senioren der 
Siedlung und der Stadt Hild-
burghausen recht herzlich am 
Donnerstag, dem 9. November 
2023 in die Gaststätte „Erdbee-
re“ in Hildburghausen eingela-
den. Beginn ist um 14 Uhr.

Vorschau: Die Weihnachts-
feier und der Jahresausklang 
finden am 7. Dezember 2023, 
14 Uhr in der Gaststätte „Erd-
beere“ statt. 

14-Jährige im Auto 
unterwegs

Themar (ots). Sonntagabend 
(29.10.) riefen mehrere Zeugen 
bei der Polizei an und teilten 
mit, dass eine 14-Jährige mehr-
fach mit einem Auto in Themar 
hin und her gefahren sei. Die 
Beamten der Polizeiinspektion 
Hildburghausen stellten das 
Fahrzeug bereits geparkt fest 
und trafen später auch die ver-
meintliche Fahrerin bei ihrer 
Mutter an. Sie erwartet jetzt ei-
ne Anzeige wegen des Fahrens 
ohne Fahrerlaubnis.
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Elbphilharmonie & Hamburg erleben Madeira
Erleben Sie das „Tor zur Welt“ und 
ein einzigartiges Konzerterlebnis in 
Hamburgs neuem Wahrzeichen

Blumenzauber im Atlantik

Einer der bekanntesten und beliebtesten Konzertsäle 
der Welt empfängt Sie zur Matinee mit den Hamburger 
Symphonikern. Lassen Sie sich von Werken von Mozart 
und Rimski-Korsakow und einer echten Urauff ührung 
verzaubern und genießen Sie eine entspannte Auszeit 
in der Seefahrer-Metropole an der Elbe - Hamburg, „das 
Tor zur Welt“, erwartet Sie!

Madeira, die Blumeninsel im Atlantik. Folgen Sie uns 
auf die Insel des ewigen Frühlings, die Hunderte von 
Kilometern südlich des portugiesischen Festlandes liegt. 
Durch den warmen Golfstrom herrscht hier ganzjährig 
ein mildes Klima. Die stabile Wetterlage, aber auch die 
atemberaubenden Landschaften von eindrucksvollen 
Steilküsten bis hin zu grünen Küsten und Gebirgsregio-
nen lassen Ihren Aufenthalt zu einem unvergesslichen 
Erlebnis werden.

Hinweise: Buszustiege: Römhild & Hildburghausen. Druckfehler vorbehalten. Es gelten die AGB des Veranstalters. Die Reise ist für Personen mit eingeschränkter Mobilität nicht geeignet. 
Bildrechte: stock.adobe.com: dietwalther, Balate Dorin, ppohudka, Alex; Fotolia: stokkete

Reiseveranstalter: Frankenland Reisen e. K. • Inhaber: Klaus Wichler • Fitzendorfer Str. 11 • 97496 Burgpreppach • E-Mail: touristik@frankenland-reisen.de  

inkl. Konzert Hamburger Symphoniker

Inkl. Ausfl ugspaket und Reisebegleitung

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 10 - 16 Uhr
09534 / 92 20 20

      :eniltohesieRerhI

www.frankenland-reisen.de

IHR REISETERMIN:

IHR REISETERMIN:

IHR REISEPREIS P. P. IN EURO:

IHR REISEPREIS P. P. IN EURO:

20. – 22. Februar 2024

27. Februar – 05. März 2024

Im Doppelzimmer 599,–
Aufpreis Einzelzimmer 160,–

Aufpreis PK 4 35,–

Aufpreis PK 3 55,–

Aufpreis PK 2 75,–

Aufpreis PK 1 85 €

Im Doppelzimmer 1.649,–
Einzelzimmer 1.999,–

Aufpreis seitlicher Meerblick 100,–

Wanderpaket  95,–

Haustürabholung*

Fahrt in modernen Reisebus

Übernachtung im zentralen 
4* Hotel Reichshof

Reichhaltiges Frühstücksbuffet

Sitzplatzkarten in der PK 5 in der 
Elbphilharmonie – Großer Saal – 
am 21.02.24 um 11:00 Uhr

Transfer zur/von der Elbphilharmonie

Stadtrundfahrt Hamburg

Kaffee & Kuchen während der Anreise

Ständige Reisebegleitung

Haustürabholung*

Transfer im modernen Reisebus 
bis/ab Frankfurt

Flug nach Funchal und zurück

Transfer Flughafen – Hotel – 
Flughafen

7 Nächte im 4*Hotel 
„Vila Galé Santa Cruz“

7x Halbpension

landestypisches 
Espetada-Abschiedsessen

Ausfl ugspaket lt. Reiseverlauf

örtliche, deutschsprechende 
Reiseleitung

Informationsmaterial u. Reiseführer

Ständige Reisebegleitung

IHRE LEISTUNGEN

IHRE LEISTUNGEN

3 Tage, Busreise

599,–p.P. im DZ €

8 Tage, Flugreise

1.649,–p.P. im DZ €

Der Leser hat das Wort
Lesermeinung zu: „Wenn ich 
König von Deutschland wär...“
erschienen in der Südthür. Rundschau am 1. November 2023

Leserbrief. Sehr geehrter 
Dunkler Lord, wer immer du 
auch sein magst, du hast mir 
aus dem Herzen gesprochen 
und sicherlich auch noch an-
deren Lesern.

Deshalb habe ich gerne 
Hausaufgaben gemacht, viel 
lieber und schneller als wäh-
rend meiner Schulzeit. 

Meine Vorschläge zum The-
ma: 

1. Sofortige Abschaffung des 
Beamtentums. Jeder Bürger 
muss in die Rentenkasse ein-
zahlen. 

2. Auflösung der Privatkran-
kenkassen und keine Zwei-
Klassen-Medizin mehr.

3. Das Volk wählt den Kanz-
ler bzw. ihren Präsidenten. 

4. Jeder, der die Politiklauf-
bahn einschlagen will, muss 
eine abgeschlossene Berufsaus-
bildung bzw. ein abgeschlos-
senes Studium vorweisen kön-
nen mit zehnjähriger Berufser-
fahrung. 

5. Ist ein geeigneter Kandidat  
oder eine Kandidatin gefun-
den, muss vor dem Einstieg in 
die Politik noch ein Lügende-
tektortest bestanden werden.

6. Eindämmung des aggres-
siven Feminismus (frei nach 
dem Song von Ina Deter „Neue 
Männer braucht das Land“).

7. Die Diäten werden abge-
schafft, Vetternwirtschaft ist 
ein Kündigungsgrund ohne 
Abfindung.

8. Jeder Politiker, der ein 
großzügiges Anwesen besitzt, 
wird dazu verpflichtet, Flücht-
linge aufzunehmen und deren 
Kinder müssen dann auch ge-
meinsam mit den Flüchtlings-
kindern zur Schule gehen. 

Dann klappt auch Integration. 
9. Abschaffung der Privat-

schulen, damit ein Kind nicht 
dazu erzogen wird, etwas „Bes-
seres“ zu sein. Größenwahn, 
Geltungssucht und Gier kön-
nen somit von Anfang an ein-
gedämmt werden.

10. Bildung liegt in der Ver-
antwortung des Staates und ist 
keine Ländersache mehr.

„Das alles und noch viel 
mehr würd‘ ich machen, wenn 
ich König von Deutschland 
wär.“

PS: Lieber Lord, ich hoffe 
sehr, dass noch viele Leser ihrer 
Fantasie freien Lauf lassen und 
dir antworten. Dann kannst du 
vielleicht ja irgendwann mal 
ein Kinderbuch schreiben.

Viele liebe Grüße 
Marianne John

Westenfeld
(Namentlich gekennzeichne-

te Leserbriefe spiegeln nicht die 
Meinung der Redaktion wider und 
geben immer die Meinung des Au-
tors wieder. Wir schätzen unsere 
Leser als erwachsene Menschen 
und wollen ihnen unterschiedli-
che Blickwinkel bieten, damit sie 
sich selbst eine Meinung bilden 
können. Um die Meinung der 
Autoren nicht zu verfälschen, 
werden Leserbriefe nicht zensiert 
und gekürzt. Mit der Einsendung 
geben Sie uns automatisch die 
Erlaubnis, Ihren Leserbrief in un-
serem Medium abzudrucken und 
online auf unserer Internetseite 
zu veröffentlichen.)

Cannabis - Fluch und Segen
Leserbrief. Liebe Leserin-

nen und Leser! Lassen Sie 
mich Ihnen heute meine 
Erfahrung mit Cannabis ein-
mal erzählen:

Seit nunmehr 6 Jahren 
lebe ich mit Osteoporose. 
Selbige zerstört allmählich 
meine Knochen. Sie werden, 
wie der Name schon sagt, 
zerbröseln. Einen Wirbel-
bruch im rechten Brustbe-
reich hat mir die Osteoporo-
se schon beschert.

Nun, liebe Leserinnen und 
Leser! Jetzt wird Spannung 
aufgebaut: Seit kurzer Zeit 
kenne ich einen Herren mit 
ähnlichen Beschwerden. Ich 
lud ihn zum Kaffee zu mir 
nach Hause ein. Seine Erzäh-
lung brachte mich so zum 
Staunen, dass ich ihm kopf-
schüttelnd zuhörte. Er frag-
te, ob ich schon von Can-
nabis wüsste. „Nein, was ist 
das?“, antwortete ich ihm. 
Er sagte: „Ein auf natürlicher 
Basis wirksames Mittel gegen 
starke Schmerzen“. 

Also ging ich zur Apothe-
ke, sah die Packungen im Re-
gal stehen und kaufte das C.-
Gel zum Einreiben und die 
C.-Tropfen zum Einnehmen.

Liebe Leserinnen und Le-
ser! Das sind horrende Prei-
se! Jedoch zögerte ich nicht. 
Mit beiden Produkten ging 
ich nach Hause. Zunächst 
las ich die Packungsbeila-
gen. Dann wendete ich das 
Gel an, welches die Schmer-
zen im Brust-Wirbel-Bereich 
lindern sollte. Übrigens, 
der Produktname heißt Ru-
baXX. Die Tagesdosierung 
beträgt 3-5 Tropfen täglich. 

Dank der regelmäßigen 
Anwendungen bin ich so gut 
wie schmerzfrei und kann 
meine Tagesaufgaben wieder 

besser erledigen, ohne mich 
an meine „Tabletten-Kar-
tons“ wenden zu müssen. 

Seit unsere Bundesregie-
rung vorhat, Cannabis zu 
legalisieren, treten immer 
mehr Wissenschaftler auf 
den Plan, um genau dieses 
zu verhindern. Bei denen 
dreht es sich um Missbrauch. 
Außerdem wollen sie der 
Pharma-Industrie den Rü-
cken stärken, weil diese Um-
satzeinbußen haben könnte. 
...und das jedes Jahr bei Mil-
liardenschweren Gewinnen.

Sehr geehrte Herrschaf-
ten! Lassen Sie sich wie ich 
bitte auch einmal darauf 
ein, bei starken chronischen 
Schmerzen RubaXX zu tes-
ten!

Entscheidend ist doch die 
Verbesserung unserer Le-
bensqualität. 

In diesem Sinne lassen Sie 
mich Ihnen für Ihre Auf-
merksamkeit meinen herzli-
chen Dank aussprechen.

Wenn Sie mögen, kontak-
tieren Sie mich gerne: pet-
raschmiedl61@gmail.com

Petra Schmiedl
Eisfeld

Flüchtlingsbegrenzung 
laut Ampelregierung

Leserbrief. Dieser Tage 
konnte man einer Aussage vom 
Regierungssprecher Hebestreit 
entnehmen, in der Bundes-
kanzler Scholz erwähnte, das 
er bis in die 2030 Jahre noch 
etwa 7 Millionen Flüchtlinge 
bzw. Asylbewerber brauche, 
um den Bevölkerungsschwund 
und den Arbeitskräftemangel 
auszugleichen. 

Also nichts mit versproche-
nen Rückführungen oder Be-
grenzung der Flüchtlinge. Die-
ses Jahr haben uns diese schon 
über 55 Milliarden Euro gekos-
tet laut Recherche. Die Summe 
für die Ukrainehilfe noch gar 
nicht mitgerechnet. 

Wie das Geld verpulvert 
wird, konnte man letzte Wo-
che verfolgen. Steinmeier, 
Scholz und Faeser - alle separat 
in den afrikanischen Ländern 
unterwegs. Man fragt sich, wie 
lange der Schuldenzuwachs 
noch gut geht. Es wäre genau-
so, wenn ein Privatmann sich 
überall etwas leiht, obwohl er 
weiß, dies nie zurückzahlen zu 
können. 

Corona, Ukrainehilfe und 
viele andere Hilfen haben die 
Staatsverschuldung soweit in 
die Höhe gebracht, das es eine 
Frage der Zeit ist, bis der Schul-
denberg zusammenbricht. Das 
Ende möchte man lieber nicht 
erleben, denn dies wird grau-
sam sein. 

Michael Rösler-Fischer
Haßfurt

(Namentlich gekennzeichne-
te Leserbriefe spiegeln nicht die 
Meinung der Redaktion wider und 
geben immer die Meinung des Au-
tors wieder. Wir schätzen unsere 
Leser als erwachsene Menschen 
und wollen ihnen unterschiedli-
che Blickwinkel bieten, damit sie 
sich selbst eine Meinung bilden 
können. Um die Meinung der 
Autoren nicht zu verfälschen, 
werden Leserbriefe nicht zensiert 
und gekürzt. Mit der Einsendung 
geben Sie uns automatisch die 
Erlaubnis, Ihren Leserbrief in un-
serem Medium abzudrucken und 
online auf unserer Internetseite 
zu veröffentlichen.)

Richtigstellung zum Leserbrief: 
Alle Räder stehen still,...

Verehrte Leserinnen und Leser der Südthüringer Rundschau, im Leserbrief „Alle Räder 
stehen still, wenn ein Beamtenarm das will!“, veröffentlicht am 11. Oktober 2023 auf der Seite 
13 in der „Südthüringer Rundschau“, ist mir ein Fehler unterlaufen, den ich zutiefst bedauere.

Aus dem „Fördervereinssparschwein“ wurden die Spendensammlung des SBSZ Hildburg-
hausen zur Ukraine-Hilfe statt der von mir angegebenen 2 500,- Euro um nur 250,- Euro ganz 
unbürokratisch erhöht.

Es bleibt aber bei mir dennoch der „bittere Beigeschmack“, dass, auch wenn es sich nur um 
250,- Euro handelte, eine Absprache der drei Vorstände ausreichte, also wirklich ganz unbüro-
kratisch, das Vereinsguthaben um diesen Betrag zu minimieren.     Rolf Schildknecht/ Eisfeld
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Kirchspiel 
Crock-Oberwind
- Sonntag, 12. November 
2023, 14 Uhr: Gottesdienst in 
Crock.    

Evang.-Freik. 
Gemeinde
- Sonntag, 12. November 2023, 
10 Uhr: Gottesdienst.

Kirchspiel 
Westhausen  

- Freitag, 10. November 2023, 
17 Uhr: Andacht zu St. Mar-
tin in Gompertshausen,

- Sonntag, 12. November 2023, 
10.30 Uhr: Gottesdienst in 
Schlechtsart; 17 Uhr: An-
dacht zu St. Martin in Rieth. 

Kirchspiel 
Heldburg
- Freitag, 11. November 2023, 
17 Uhr: St. Martin mit an-
schließendem Umzug und 
Bratwürsten in Heldburg,

- Samstag, 12. November 2023, 
17 Uhr: St. Martin mit an-
schließendem Umzug und 
Bratwürsten in Hellingen,

- Dienstag, 14. November 
2023, 14.30 Uhr: Gemeinde-
nachmittag in Hellingen,

- Freitag, 17. November 2023, 
17.30 Uhr: St. Martin mit an-
schließendem Umzug und 
Bratwürsten in Ummerstadt. 

Ev.-Luth. Kirch-
spiel Sachsen-
brunn/Stelzen
- Samstag, 11. November 2023, 
16.30 Uhr: Andacht zum Mar-
tinstag in Hirschendorf,

- Sonntag, 12. November 2023, 
9 Uhr: Gottesdienst in Schirn-
rod; 10 Uhr: Gottesdienst in 
Sachsenbrunn. 

Ev.-Luth. Kirche 
Hildburghausen
- Freitag, 10. November 2023, 
16.30 Uhr: Martinsandacht 
in der Christuskirche, im An-
schluss Umzug zur Apostelkir-
che,

- So., 12.11.2023, 9.30 Uhr:
Gottesdienst in der Chris-
tuskirche Hildburghausen; 14 
Uhr: Gottesdienst in der St. 
Aegidien-Kirche  Heßberg, 

- Mittwoch, 15. November 
2023, 15 Uhr: Gemein-
denachmittag in Heßberg, 
Gemeindehaus. 

Ev.-Luth. Kir-
che Eisfeld
- Samstag, 11. November 2023, 
17 Uhr: Andacht zum Mar-
tinstag mit anschließendem 
Umzug in Eisfeld, 

- Sonntag, 12. November 2023, 
9.30 Uhr: Gottesdienst - Be-
ginn der Friedensdekade.
Wiederkehrende Termine:

- jeden Montag Christenlehre 
in Eisfeld: 15 Uhr: Klasse 1 bis 
3; 16.15 Uhr: Klasse 4 bis 6,

- jeden Dienstag, 16 Uhr: Kon-
firmanden, 19.30 Uhr: Kir-
chenchor;

- jeden 1. Mittwoch im Monat 
14 Uhr: Frauenkreis in Har-
ras, Gaststätte Fischer,

- jeden 1. 3. und 5. Mittwoch 
im Monat, 19.30 Uhr: Freun-
deskreis für Suchtkrankenhil-
fe, Gruppentreffen mit Mög-
lichkeit zu Einzelgesprächen,

- jeden letzen Mittwoch im 
Monat um 15 Uhr: Senioren-
Treffpunkt-Café,

- jeden Donnerstag, 16 Uhr: 
Vorkonfirmanden; 17 Uhr:  
Konfirmandenunterricht; 
19.30 Uhr: Posaunenchor,

- Samstag/Sonntag jeweils von 
14 bis 17 Uhr: Begegnungs-
stätte „Jonas-Stübchen“.

Evang. Kirche 
Schleusingen
- Donnerstag, 9. November 
2023, 18.30 Uhr: Andacht 
zum Gedenken an die No-
vemberprognome 1938 an 
der Stele Alte Synode,

- Freitag, 10. November 2023, 
15 bis 16.30 Uhr: Laternen-
basteln im Gemeindezent-
rum (bitte bei Frau Schrader 
anmelden); 17 Uhr: Andacht 
zum Martinstag mit Umzug, 
St. Johanniskirche, 

- Sonntag, 12. November 2023, 
10.30 Uhr: Gottesdienst in 
der St. Johanniskirche, 

- Montag, 13. November 2023, 
14 bis 15 Uhr: Kirchenkatzen 
Kl. 3 im Gemeindezentrum,

- Donnerstag, 16. November 
2023, 14 bis 15 Uhr: Kirchen-
mäuse Kl. 2 im Gemeinde-
zentrum. 

Kirche Veilsdorf
- Samstag, 11. November 2023,  
17.30 Uhr: Andacht zum Mar-
tinstag in Veilsdorf,

- Sonntag, 12. November 2023, 
9.30 Uhr: Gottesdienst in 
Veilsdorf. 

Kirchgemeinde 
Themar
- Donnerstag, 9. November 
2023, 17 Uhr: Martinstag mit 
Umzug in Oberstadt,

- Freitag, 10. November 2023, 
17.30 Uhr: Martinstag mit 
Umzug in Themar, Stadtkir-
che,

- Samstag, 11. November 203, 
17 Uhr: Martinstag mit Um-
zug in Henfstädt,

- Sonntag, 12. November 2023, 
10 Uhr: Gottesdienst in The-
mar, Gemeindesaal,

- Montag, 13. November 2023,     
14.30 Uhr: Gemeindenach-
mittag in Themar, Pfarrhaus.  

Kirchgemeinde Schönbrunn  

- Mittwoch, 8. November 2023, 14.30 Uhr: Seniorennachmittag 
in Heubach,

- Freitag, 10. November 2023, 17 Uhr: St. Martinsumzug in 
Schönbrunn, Treffpunkt: Hütte, 

- Samstag, 11. November 2023, 17 Uhr: St. Martinsandacht mit 
anschl. Laternenumzug in Heubach, 

- Sonntag, 12. November 2023, 9 Uhr: Gottesdienst in Biber-
schlag; 10 Uhr: Gottesdienst in Schönbrunn.
Wiederkehrende Termine:

- Kirche mit Kindern 1. bis 2. Klasse und 3. bis 4. Klasse in 
Schönbrunn, Albert-Schweitzer-Haus,

- Teeniekreis 5./6. Klasse 2-wöchentlich in Schönbrunn, Al-
bert-Schweitzer-Haus, 

- Kinder-Kreativ-Kirche 2-wöchentlich immer montags 16 bis 
17 Uhr in Schnett, Bürgerhaus,

- Seniorennachmittage: für Schönbrunn/Gießübel/Biberschlag 
1x im Monat mittwochs, 14 Uhr in Schönbrunn, Pfarrhaus; für 
Masserberg/Fehrenbach 1x im Monat in Masserberg, Pfarrhaus; 
für Heubach/Schnett 1x im Monat in Heubach, Pfarrhaus, 

- Frauenkreis: 1x im Monat in Heubach, Pfarrhaus, 
- Junge Gemeinde ab 19. Oktober immer donnerstags 17 bis 
18.30 Uhr in Schönbrunn, Pfarrhaus,

- Bibelkreis: jeden Freitag, 18 Uhr in Schönbrunn, Pfarrhaus, 
- Kinderbibelsamstag: jeden 2. Samstag im Monat, 11 bis 13 
Uhr in Schönbrunn, Albert-Schweitzer-Haus,

- Konfirmandentag: jeden 2. Samstag im Monat 9.30 bis 13.30 
Uhr in Schönbrunn, Albert-Schweitzer-Haus.
Achtung Hinweis: Weihnachten im Schuhkarton
Auch in diesem Jahr findet wieder die Aktion „Weihnachten 

im Schuhkarton“. Bitte geben Sie Ihre gepackten Schuhkartons 
für Kinder in ärmeren Ländern bis zum 13. November im Pfarr-
amt ab. Herzliche Dank!

Kirche St. Wig-
bert Häselrieth  

- Samstag, 11. November 2023, 
9.30 Uhr: Krippenspiel- und 
Kinderchorprobe im Gemein-
dehaus; 17 Uhr: Andacht in 
der Kirche, anschl. Laternen-
umzug mit Pferd durch das 
Dorf mit Martinshörnchen 
zum Teilen.
Wiederkehrende Termine:

- Kirchenchorprobe jeden 
Mittwoch, 19.30 Uhr in der 
Kirche,

- Friedensgebet jeden Mitt-
woch 20 Uhr in der Kirche. 

Kirchgemein-
denverband 
Streufdorf-Eis-
hausen
- Freitag, 10. November 2023, 
17 Uhr: St. Martin in Streuf-
dorf; 17 Uhr: St. Martin in 
Adelhausen, 

- Samstag, 11. November 2023, 
17 Uhr: St. Martin in Stres-
senhausen, 

- Sonntag, 12. November 2023, 
17 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl in Adelhausen.  

Kirchspiel Brünn/
Brattendorf/
Schwarzbach
- Samstag, 11. November 2023, 
16 Uhr: Andacht zu St. Mar-
tin in Schwarzbach; anschl. 
Fahrt mit der Feuerwehr zum 
Laternenumzug und Martins-
feuer  in Merbelsrod.

Evang. Kirche 
Gerhardtsgereuth
- Sonntag, 12. November 2023, 
9 Uhr: Gottesdienst - Winter-
kirche - in Gerhardtsgereuth. 
Weitere Informationen fin-

den Sie auch unter https://kir-
che-gerhardtsgereuth.jimdosi-
te.com/

Wahrheits-, lebens- und friedenstüchtig
Streufdorf. Da waren sie 

in den dunklen Abendstun-
den des Dienstags letzter 
Woche wieder unterwegs, 
unsere Kleinen - und auch 
schon etwas Größeren. Gru-
selig verkleidet, reichlich 
mit Hexenhüten, Spinnen, 
Blutflecken o. ä. dekoriert. 
Halloween ist längst auch 
bei uns eine Gaudi, ein be-
liebtes Kinderspektakel ge-
worden. Und tatsächlich: 
Wenn ich selber nach „Sü-
ßem oder Saurem“ gefragt, 
die Gegenfrage nach dem 
eigentlichen Festtag am 31. 
Oktober stelle, wissen doch 
in der Regel etliche Kinder 
etwas zu erzählen von Wit-
tenberg, von der Schloß-
kirche, den 95 Thesen und 
vom Reformationsfest.  Of-
fensichtlich müssen wir in 
Sachen Bildungskrise die 
Flinte noch nicht gänzlich 
ins Korn werfen.

Ja, ich gestehe es ganz of-
fen: Ich finde viele Kostü-
mierungen ausgesprochen 
witzig und einfallsreich und 
freue mich natürlich, wenn 
ich mit Süßigkeiten Kinder 
für einen Augenblick glück-
licher machen kann. Nur 
leider sind die Gruseleien, 
das Düstere und Böse in 
dieser Welt bei weitem kein 
Kinderspiel! So sehr man 
Kinder vor den harten Tat-
sachen dieser Welt schützen 
muss, - es wäre verhängnis-
voll, wenn das Abgründige, 
Verstörende und Böse un-
serer Lebensrealität nur ver-
niedlicht und als Ulk, quasi 
nur als harmlose Comic 
Show in unser Bewusstsein 
träte.  Martin Luther könnte 
da ganz ohne Zweifel ein 
hilfreiches Korrektiv für uns 
sein.

Luther stellte sich dem öf-

fentlich gewordenen geisti-
gen Betrug durch den The-
senanschlag 1517 wahrhaft 
männlich entgegen, forderte 
eine geregelte, öffentliche 
und transparente Disputati-
on zu den damals anstehen-
den Fragen und Missständen 
des öffentlichen Lebens. 
Gewissermaßen eine Art Un-
tersuchungsausschuss.  Und 
er befragte zu allererst sein 
eigenes Gewissen, nämlich 
im Licht seines Glaubens 
an den lebendigen Gott. 
Er schielte also nicht nach 
rechts und links, scherte sich 
weder um Mehrheitsmei-
nungen noch um politische 
Korrektheit, und vertraute 
nicht zuletzt auf die eigene 
Fähigkeit zu schlüssigem 
Denken. Weil er auch ein 
fürsorglicher Lehrer, Seelsor-
ger und Vater war, lehrte er 
die Kleinen und die Großen, 
jeden Abend und jeden Mor-
gen neu zum himmlischen 
Vater zu beten: „…Denn ich 
befehle mich, meinen Leib und 
Seele und alles in deine Hän-
de. Dein heiliger Engel sei mit 
mir, daß der böse Feind keine 
Macht an mir finde. Amen“. 
Das ist alles andere als medi-
al gepushte Popkultur oder 
harmloser Schabernack. 
Vielmehr ist es die tief im 
alltäglichen Leben veran-
kerte Anerkenntnis dessen, 
dass wir als menschliche 
Wesen zwischen den guten 
und bösen Mächten des Le-
bens oft hin und her gewor-
fen sind, ja allzuleicht zer-
rieben würden, wäre nicht 
der gute göttliche Retter zur 
Hand: Jesus Christus und 
seine mächtigen Engel des 
Himmels.  Darum heißt es ja 
auch im zeitlos-wertvollen 
Reformationslied Luthers, 
in der zweiten Strophe: „Mit 

unsrer Macht ist nichts getan, / 
wir sind gar bald verloren; / es 
streit‘ für uns der rechte Mann, 
/ den Gott hat selbst erkoren. 
/ Fragst du, wer der ist? / Er 
heißt Jesus Christ, / der Herr 
Zebaoth, / und ist kein andrer 
Gott, / das Feld muß er behal-
ten.“ Wer meint, das wäre 
für unsere ach so moderne 
Zeit zu dramatisch oder gar 
zu theatralisch, der schaue 
sich nur um: in den Häusern 
und Familien, auf unseren 
Straßen und Plätzen, in den 
großen Städten, bei den 
schier ausweglosen Kon-
flikten zwischen Völkern, 
Nationen, militärischen 
Machtblöcken, gern auch 
bei Youtube, Twitter, Tele-
gram, Tiktok etc.

Da ist es ein echter, wirk-
licher Trost, Jahr für Jahr 
neu am Reformationstag an 
das Evangelium Matthäus 
5,1-10 erinnert zu werden: 
„Selig sind die Leid tragen, 
denn sie sollen getröstet wer-
den. Selig sind, die da hungert 
und dürstet nach der Gerech-
tigkeit; denn sie sollen satt 
werden. Selig sind die Friedfer-
tigen; denn sie werden Gottes 
Kinder heißen. Selig sind, die 
reinen Herzens sind; denn sie 
werden Gott schauen.“ Wer 
von dieser guten Zusage des 
Evangeliums beschenkt ist 
und getragen wird, der ist 
auch tüchtig zum Glauben 
und zum Vertrauen, tüchtig 
zur Wahrheit, zur Gerechtig-
keit und zum Frieden.  Denn 
den brauchen wir alle, die 
Kleinen und die Großen, 
die Erwachsenen und die 
Kinder, - beileibe nicht nur, 
wenn wir Halloween und 
Reformationsfest feiern!

Pfarrer Dietmar Schwesig
 Streufdorf

Festliches Reformationskonzert in Heldburg
Heldburg. In der Konzert-

reihe des evangelisch-luthe-
rischen Kirchspiels Heldburg 
bot das feierliche Reformati-
onskonzert am 29. Oktober 
2023 einen besonderen Mu-
sikgenuss. Im Zentrum stand 
der Choral  „Ein feste Burg ist 
unser Gott“, die sogenannte 
Hymne der Reformation. Text 
und Melodie stammen beide 
aus der Feder Martin Luthers, 
als Vorlage diente der 46. 
Psalm.

Durch die Jahrhunderte 
hindurch inspirierte das Lied 
immer wieder Komponisten, 
wie zum Beispiel Samuel 
Scheidt und Johann Chris-
toph Bach, Johann Gottfried 
Walther und Friedrich Sil-
cher, Otto Abel, Karl Hoyer, 

Horst Soenke, Christian Hein-
rich Rinck und Carl Piutti zu 
Choralbearbeitungen. Kir-
chenmusikdirektor Torsten 
Sterzik fügte diese zu einer Art 
Collage gekonnt zusammen 
und ließ sie in vielen Facet-
ten und Klangfarben auf der 
Heldburger Heybach-Orgel 
erklingen. Doch was wäre der 
Choral ohne Luthers Worte 
gewesen? Die Musikerin Julia 
Lucas überraschte die Kon-
zertbesucher mit mehreren 
Gesangseinlagen ihrer en-
gelsreinen Stimme, wodurch 
die verschiedenen Choralbe-
arbeitungen den Dialog mit 
dem gesungenen Luther-Wort 
führten. Die Aufeinanderfolge 
der Choralbearbeitungen und 
die Inhalte der Gesangsbeiträ-

ge aus Chorälen von Martin 
Luther waren sorgfältig aus-
gewählt und führten so zum 
vollendeten Musikerlebnis. 

Ergänzt wurde die musika-
lische Liedbetrachtung durch 
drei vierhändige Orgelwerke 
von Christian Gottlob Höp-
ner: „Aus meines Herzens 
Grunde“, „Vater unser im 
Himmelreich“ und „Nun ru-
hen alle Wälder“, gespielt 
von Torsten Sterzik und Julia 
Lucas. 

Pfarrer Martin Baumgar-
ten stellte das Lied in seinen 
historischen Kontext und 
schlug auch den Bogen von 
Luthers Mansfelder Burg über 
die Wartburg zur festen Burg 
Heldburg und bis in unsere 
Zeit.                   Inge Grohmann

Hildburghausen. Am Mitt-
woch, dem 15. November 
2023, von 9 bis 13 Uhr führt 
der Regionalbauernverband 
Südthüringen e.V. in der Re-
gionalgeschäftsstelle in Hild-
burghausen (Friedrich-Rü-
ckert-Str. 14, Hildburghausen 
– Gebäude Sparkasse) wieder 
eine Beratung zu Fragen und 
Anliegen rund um die Themen 
Landwirtschaftliche Berufsge-
nossenschaft, Landwirtschaft-
liche Kranken- und Pflegekasse 
und zur Alterskasse der Sozi-

alversicherung für Landwirt-
schaft, Forsten und Gartenbau 
(SVLFG) durch.

Auskunft und Beratung er-
folgen unter anderem zu An-
meldung, Änderungen oder 
Befreiungsanträgen und Klä-
rung von Versicherungs- und 
Beitragspflichten. Wir beraten 
Sie bei Betriebsübergaben und 
informieren dabei zu den Aus-
wirkungen auf Berufsgenossen-
schaft, Kranken-, Pflege- und 
Alterskasse. Wir übernehmen 
auch Unfallmeldungen und 

die Klärung bei Unfallangele-
genheiten. Natürlich helfen 
wir auch gern bei der Bean-
tragung von Leistungen und 
Renten und bei jeglichem Aus-
füllen von Melde- und Antrags-
formularen.

Wir möchten alle Betrof-
fenen aus den Landkreisen 
Hildburghausen, Sonneberg 
und Schmalkalden-Meiningen 
zu dieser kostenfreien Bera-
tung einladen und bitten um 
Terminvereinbarung unter Tel. 
03685/682528. 

Neuer SVLFG-Beratungstermin
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NICHTS STIRBT, WAS IN ERINNERUNG BLEIBT. 

WWass bleibt,, istt deinee Liebee 
UND DEINE JAHRE VOLLER LEBEN 

undd dass Leuchtenn inn denn Augenn aller,
DIE VON DIR ERZÄHLEN. 

Traurig, aber dankbar für die liebevollen Erinnerungen, nahmen wir Abschied von unserer

Deine Kinder Christine mit Jens, 
Daniel und Petra mit Toni

Deine geliebten Enkel Hendrik, 
Hannah, Charly, Jamie, Jan und Emilia 

Deine Eltern und Geschwister
mit Angehörigen 

Danke
Wir sind dankbar für all die Unterstützung und die Anteilnahme

beim Abschied von unserer geliebten Andrea.
Dies hat uns viel Kraft und Trost gegebenen, diesen großen Verlust zu bewältigen. 

Hildburghausen, im Oktober 2023

Andrea
 Dinkler

geb. Knoth

* 10.12.1961    
† 22.10.2023

Du fehlst...
hast Einmaliges geschaffen.

Elisabeth Schindler

Deine Kinder Reiner mit Ute, Heinz-Jürgen, Barbara und Susanne mit Gernot
Deine Enkel Alexander, Christoffer, Mathias, Sebastian, Anika, Johannes,

Alexandra, Maria, Josephin und Christoph mit Familie
Deine Urenkel Julius, Enni, Nora, Nele, Alma, Johanna und Frieda

KNOLL Bestattungen, Inh. Christina Knoll
Untere Marktstraße 18 • 98646 Hildburghausen 
24-Stunden-Telefon: 0 36 85 – 700 112
E-Mail: info@knoll-bestattungen.de
Internet: www.knoll-bestattungen.de
Facebook: https://www.facebook.com/

KnollBestattung/



Gedenken

In stillem

ZEHNER
GmbH

BESTATTUNGEN

„Der letzte Weg sollte so individuell wie das Leben sein!“

TAG und NACHT, auch an Sonn- und Feiertagen.

Bestattungen & Trauerhilfe

Eisfeld, Oberend 9Hildburghausen, Schlossberg 1

Tel.: 0 36 85 / 70 78 78 Tel.: 0 36 86 / 32 23 20

Reich W.ZEHNER
BESTATTUNGEN
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Steinmetz & Bildhauer Meisterbetrieb
Schleusinger Str. 36 •98646 Hildburghausen

� (0 36 85) 706 709
Fax: (0 36 85) 70 30 76

www.steinmetz-pommer.de

Grabmale Pommer

Man lebt zweimal, das erste Mal in der Wirklichkeit, Man lebt zweimal, das erste Mal in der Wirklichkeit, 
das zweite Mal in der Erinnerung.das zweite Mal in der Erinnerung.   Honoré de Balzac

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner liebenden Mutter,
fürsorglichen Oma, Schwester und guten Freundin.

Marion SchmalzMarion Schmalz   
geb. Klering

*02.05.1948       †  02.11.2023

In stiller Trauer
deine Diana und Roman
dein Harald und Familie
deine Leoni und Steffen

Ein besonderer Dank gilt Freunden,
Nachbarn und Pflegekräften. 

Auf Wunsch der Verstorbenen findet
die Trauerfeier in Nievern,

Rheinland-Pfalz statt.
Wiesenthau, Leimrieth und Nievern, im November 2023

Und von einem auf den anderen Moment kommen keine neuen Begegnungen hinzu.
Nun hat jeder seine eigenen Erinnerungen, die das Vergangene in neue Farben eintauchen.

Erinnerungen
an unsere Mutter Heidrun mit Herbert

Susanne mit Tino
an unsere Oma Danny mit Claudia

Stefan mit Nur Ain
Jennifer mit Martin
Jessica mit Niklas

an unsere Uroma Alison, Brandon
Jonathan, Konstantin, Zoé

Erinnerungen an die Tante, Nachbarin, Bekannte

Gertrud Schippel  geb. Matthäi
                            *25.10.1937    † 26.10.2023

Wir nehmen gemeinsam Abschied am 13.11.2023,
um 11.00 Uhr auf dem Friedhof Grimmelshausen.

Grimmelshausen, Reurieth, Buggingen, Meiningen, Nesselröden und Steinach, im Oktober 2023

WWer dich gekannt, wird dich nie vergessen.
Plötzlich und unerwartet, nach kurzer schwerer

Krankheit, müssen wir Abschied nehmen von meinem 
lieben Ehemann, unserem Vater, Schwiegervater, 

Opa, Uropa, Bruder, Schwager und Onkel

Wolfram RRößner
* 15.10.1941      † 29.10.2023

In Liebe und Dankbarkeit:
deine Rita

deine Töchter Katrin und Sabine mit Familie
deine Schwester Margit mit Familie

Wir verabschieden uns am Samstag, dem 11.11.2023
um 11.00 Uhr in der Friedhofskapelle Hildburghausen.

Die anschließende Urnenbeisetzung ist im engsten Familienkreis.
Bedheim, Jena und Häselrieth, im Oktober 2023

Liebe Mariola,Liebe Mariola,
wir nehmen schmerzlich Abschied von dir,

unserer geachteten Kollegin.
Du hinterlässt eine Lücke, die keiner füllen kann.

Du warst stets ein Vorbild für alle, 
ein Mensch, zu dem man aufschaute.

Wir werden dich nie vergessen, 
du bist in unseren Herzen.

Unser tiefes Mitgefühl gilt dir, liebe Carolin,
und deiner Familie.

In aufrichtiger Anteilnahme
das Team vom Friseur am Markt
Melanie, Astrid, Sindy & Sandro

Hildburghausen, im November 2023
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Verbundenheit

In stiller Trauer
und

Wer dich gekannt, wird dich nie vergessen

Es werden Kirchenglocken läuten zu meinem
letzten Erdengang.

Ich werde finden und verlassen,
die ich geliebt ein Leben lang.

Nach schwerer Krankheit ist meine liebe Mutter, 
Schwiegermutter, unsere liebe Oma und Uroma

In Liebe und Dankbarkeit:

Dein Sohn Jürgen mit Petra
Deine Enkelin Tunja mit Sylvio
Dein Enkel Benjamin mit Rosi
Deine Urenkel Joshua, Julian und Elodie
Dein Daniel
sowie alle Angehörigen

Wir nehmen Abschied im Trauergottesdienst
am Samstag, dem 11. November, um 14.00 Uhr

in der St. Nikolai-Kirche in Pfersdorf mit
anschließender Urnenbeisetzung.

Pfersdorf und Coburg, im Oktober 2023

kb k i

Else Manglus   geb. Lang
*22.6.1935   † 28.10.2023

in Frieden eingeschlafen.

, , 

Der Kampf des Lebens ist zu Ende,
vorbei ist aller Erden Schmerz.
Es ruhen nun die fleiß´gen Hände
und stille steht ein liebes Herz.
Ruhe sanft und schlaf in Frieden,
hab Tausend Dank für deine Müh.
Wenn du auch bist von uns geschieden,
in uns´ren Herzen stirbst du nie.

Traute Brandt
geb. Zentgraf

* 2. Februar 1951    † 23. Oktober 2023

In Liebe und Dankbarkeit

Deine Tochter Rena mit Andreas
Dein Sohn Nino mit Yvonne und Tim

Deine Schwester Elfriede mit Matthias und Familie
Dein Bruder Rudi mit Gelia und Familie

Deine Schwägerinnen Karin und Rita mit Familien
sowie all Deine Angehörigen

Wir nehmen Abschied am 1. Dezember 2023, um 14 Uhr in der Trauerhalle Schleusingen.

Fischbach, im Oktober 2023

Ihre Trauerannonce, Danksagung oder Ihren Nachruf
in der Südthüringer Rundschau.
Geben Sie mit einer Traueranzeige Ihren schweren Verlust bekannt oder gedenken Sie mit einem 
Nachruf einem lieben Menschen. Wir gestalten für Sie aus verschiedenen Vorlagen oder nach Ihren 
Vorstellungen eine würdevolle Anzeige. 

In unserem Trauermusterbuch finden Sie viele Vorschläge für Traueranzeigen und Danksagungen 
inklusive Trauertexten, Rahmen und Schriften. In unserer Geschäftsstelle in Hildburghausen sind wir 
Ihnen gerne bei der Gestaltung behilflich.

Die Südthüringer Rundschau erscheint wöchentlich mittwochs an über 175 Auslegestellen im Landkreis 
Hildburghausen.

Zusätzlich erscheint Ihre Traueranzeige auf unserem Online-Trauerportal: https://www.rundschau.info/trauer

Nehmen Sie Kontakt mit uns auf.
Tel.: 0 36 85 / 79 36-0  -  Mail: anzeigen@suedthueringer-rundschau.de  -  Anzeigenschluß ist jeweils Montag 12.00 Uhr.
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selbstbewusst  in die Zukunft ...
Hypnose-Hildburghausen.de

JETZT LEASEN AB

199,-€ mtl.
1

Ateca FR

1 Ein Privatleasing-Angebot der SEAT Leasing, Zweignie-
derlassung der Volkswagen GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 
Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermittler ge-
meinsam mit dem Kunden die für den Abschluss des Lea-
singvertrages nötigen Vertragsunterlagen zusammenstel-
len. Zzgl. Zulassungskosten. Bonität vorausgesetzt. Wird der 
Vertrag im Fernabsatz geschlossen, besteht ein Widerrufs-
recht für Verbraucher. Angebot gültig für Privatkunden bis 
20.12.2023. Solange der Vorrat reicht. Weiter Informationen 
bei uns im Autohaus. Abb. zeigt Sonedrausstattung.

Gilt für den SEAT Ateca FR 1.5 TSI ACT, 110 kW (150 PS); 
Fahrzeugpreis inkl. Überführungskosten: 35.410,- €; Lea-
sing-Sonderzahlung: 1.190,- €; 24 Leasingraten à 199,- €; 
Laufzeit: 24 Monate; jährliche Fahrleistung: 10.000 km.

Ehrhardt AG
Kaltenbronner Weg 2b
98646 Hildburghausen
Tel.: 03685 7970 - 1050, ah-ehrhardt.com
seat.hildburghausen@ah-ehrhardt.com

Hauptsitz: Kaltenbronner Weg 2, 98646 Hildburghausen

SEAT Ateca FR 1.5 TSI ACT, 110 kW (150 PS): Kraftstoffver-
brauch (kombiniert): 6,9-6,2 l/100 km; (Kurzstrecke): 8,5-7,9 
l/100 km; (Standtrand): 6,7-6,0 l/100 km; (Landstraße): 6,0-
5,4 l/100 km; (Autobahn): 7,3-6,6 l/100 km; Co

2
-Emissionen 

(kombiniert) 156-141 g/km (WLTP-Werte).

Lehrer für einen Tag

Patrice Nolle und Verena Müller (begleitender Dienst der 
Wefa Hildburghausen).                                        Foto: Wefa

Eisfeld. Nach Sonneberg 
und Hildburghausen hat nun 
auch die Werkstatt für ange-
passte Arbeit (Wefa) in Eisfeld 
den bundesweiten Aktionstag 
„S(ch)ichtwechsel“ absolviert. 
Anders als die Kollegen jedoch 
ist weder Industrie noch Ver-
waltung das erklärte Ziel in Eis-
feld gewesen.

Patrice Nolle macht sich 
auf den Weg zur Regelschule 
„Otto Ludwig“ in Eisfeld. Ein 
alt bekannter Weg, den der 
heute 20-Jährige lange Jahre 
zwar nicht in Eisfeld, jedoch 
in Hildburghausen ging. Doch 
etwas ist anders an diesem 
Dienstag: Patrice Nolle geht 
den Weg nicht mehr, er fährt 
ihn. Denn seit einem Schlagan-
fall vor sechs Jahren sitzt er im 
Rollstuhl und arbeitet momen-
tan in der Werkstatt für ange-
passte Arbeit (Wefa) in Eisfeld. 
Doch dank des Schulumbaus 
ist der Zugang zur Bildungsein-
richtung für ihn kein Problem. 
Entsprechende Rampen finden 
sich auf der Gebäuderücksei-
te, ein Fahrstuhl sorgt für den 
barrierefreien Transport in die 
oberen Etagen.

Hier trifft Patrice Nolle 
pünktlich zur zweiten Schul-
stunde im Ethikunterricht 
von Schulleiterin Heidrun 
Schleicher und der sechsten 
Klasse ein. Wie es sich für ei-
nen Besucher gehört, stellt er 
sich den Schülern vor. Es ist
„S(ch)ichtwechsel“, eine deutsch-

landweite Aktion der Bundes-
arbeitsgemeinschaft Werkstät-
ten für Menschen mit Behin-
derung (BAG WfbM), bei der 
Menschen mit und ohne Be-
hinderungen in ganz Deutsch-
land ihren Arbeitsplatz tau-
schen und so die jeweils andere 
Arbeitswelt kennenlernen.

Glück und Leid stehen heu-
te bei Heidrun Schleicher auf 
dem Stundenplan – Themen, 
die jeden Menschen irgend-
wann einmal mehr oder weni-
ger beschäftigen. Themen, mit 
denen sich Patrice zwangsläu-
fig auseinandersetzen musste. 
Zunächst zaghaft, dann immer 
mutiger tragen die Schüler Er-
eignisse zusammen, die sie 
entweder dem Glück oder dem 
Leid zuordnen. Krankheiten 
wie Krebs oder Herzinfarkte, 
Unfälle und Tod sammeln sich 
auf der Leid-Liste; Familie, Lie-
be, Vertrauen und Leben fin-
den ihren Platz auf der Glücks-
seite. Und schnell wird allen 
klar: Das, was Patrice erlebt hat, 
gehört sowohl zur einen als 
auch zur anderen Seite. „Patri-
ce kann uns allen ein Vorbild 
sein mit seiner Lebensfreude, 
seiner Energie, die er trotz sei-
nes tragischen Schicksals nicht 
verloren hat“, sagt Schleicher. 
Ein Charakterzug, den auch 
Verena Müller von der Wefa 
Hildburghausen sehr an dem 
20-Jährigen schätzt: „Es gibt 
kaum einen Tag, an dem Patri-
ce nicht fröhlich in die Werk-

Familienanzeigen in Ihrer

statt kommt und auch andere 
damit ansteckt, die vielleicht 
mal einen schlechten Tag ha-
ben“, erzählt sie.

Geduldig stellt er sich den 
vielen Fragen der Schüler. Fra-
gen nach seinem Schlaganfall, 
danach, wie er damit umgegan-
gen ist, als 14-Jähriger plötzlich 
aus seinem gewohnten Leben 
gerissen zu werden. Fragen 
nach seinem Arbeitsalltag in 
der Wefa. Frei und ohne Be-
rührungsängste beantwortet 
er die Fragen, freut sich über 
das Interesse und gibt zu, dass 
er auch schwere, dunkle Zeiten 
durchlebt hat. „Fast ein Jahr 
habe ich gebraucht, um wieder 
halbwegs fit zu werden“, sagt 
er. Bald wird er zurück in die 
Nähe von Sondershausen zie-
hen, wo er bis zu seinem sieb-
ten Lebensjahr gelebt hat. Dort 
gibt es ebenfalls eine Werkstatt 
für Menschen mit Behinde-
rung, und einen Platz in einer 
Wohngruppe mit fünf Mitbe-
wohnern hat er auch schon 
gefunden. Während sich Patri-
ce Nolle aufgeregt über seinen 
Umzug und den neuen Le-
bensabschnitt freut, ist Verena 
Müller ein bisschen traurig: „Er 
wird uns wirklich sehr fehlen“, 
sagt sie.

Zeitgleich im Berufsbil-
dungsbereich (BBB) der Eis-
felder Wefa hat die pädagogi-
sche Assistenzkraft Anja Popp 
die Arbeit von Patrice Nolle 
übernommen. Hier werden 
Rouladennadeln versandfertig 
gemacht. „Konfektioniert“, 
korrigiert Juri Heinze, Fach-
kraft für Arbeits- und Berufs-
förderung in der Wefa Eisfeld. 
Eine Arbeit, die Fingerspitzen-
gefühl verlangt, wie Anja Popp 
schnell merkt: „Die Beschäftig-
ten haben den größten Respekt 
von mir“, sagt sie. „Man muss 
sich sehr konzentrieren, um 
vor allem die kleinen Einzeltei-
le ordnungsgemäß zusammen-
zufügen, damit die Ware sicher 
beim Kunden ankommt.“

Dann wechseln Patrice Nol-
le und Anja Popp wieder ihren 
Arbeitsplatz: Der Eine in die 
Werkstatt, die Andere zurück 
in die Schule. Ein spannender 
Tag für beide Seiten, der allen 
ungewohnte Einblicke schenk-
te und viele zum Nachdenken 
brachte.

Kleine Yogis in Westhausen
Westhausen. Die Kinder der 

Diakonie-Kindertagesstätte 
„Pusteblume“ in Westhausen 
finden sich seit kurzem einmal 
in der Woche zum „Kinder-Yo-
ga“ mit Freiberuflerin Stephanie 
Brehm im hauseigenen Sport-
raum zusammen. Aufgeteilt in 
zwei Gruppen üben sich insge-
samt 16 Kinder in der aus Indi-
en stammenden Lehre, die sich 
wohltuend auf Körper und Geist 
auswirken soll.

„Yoga für Kinder bedeutet, 
sich Ruhe-Inseln zu schaffen, 
die sensuelle Wahrnehmung 
von Kindern zu schulen und mit 
Emotionen umzugehen. Moto-
rik und die eigene Körperwahr-
nehmung verbessern sich“, er-
klärt Kita-Leiterin Simone Trey-
big die Hintergründe. Sowohl die 
Erzieherinnen und vor allem die 
großen und kleinen Pusteblu-
men sind begeistert von diesem 
Angebot von Stephanie Brehm, 
die dem Kindergarten schon lan-
ge verbunden ist und bereits für 
andere Aktionen ehrenamtlich 
zur Verfügung stand. Ein großes 
Dankeschön sagen alle Pusteblu-
men aus Westhausen an sie für 
ihren großartigen Einsatz.

Heldburg. Seit 50 Jahren 
besteht das Schulgebäude der 
Regelschule in Heldburg in der 
Hellinger Straße. Dies ist ein 
Grund, um das Jubiläum in 
würdiger Weise zu feiern. 

Am Donnerstag, dem 19. 
Oktober 2023, fand die Eröff-
nungsveranstaltung im fest-
lich eingerichteten und ge-
schmückten Atrium der Schule 
statt.

Viele Gäste, ehemalige Mit-
arbeiter, Schüler, noch tätige 
Lehrer und Mitarbeiter waren 
der Einladung gefolgt und tra-

fen sich zu einem gemütlichen 
Beisammensein bei Kaffee, 
selbstgebackenen Kuchen und 
anderen herzhaften Leckerei-
en. Großen Anklang fanden 
die Worte vom Schulleiter 
Jochen Voit und von Bürger-
meister Christopher Other, die 
in würdiger Weise die positive 
Entwicklung der Schule dar-
stellten und lobten. 

In sehr lockerer Atmosphäre 
tauschten die Gäste Erlebnis-
se aus „alten“ Zeiten aus, be-
trachteten Bilder, lasen in ver-
schiedenen Chroniken oder 

50 Jahre Schule Heldburg

Vorankündigung: 

Adventsmarkt
Am Freitag, dem 1. De-

zember 2023 laden alle 
Schüler, Eltern und Lehrer 
recht herzlich zum Ad-
ventsmarkt an die Regel-
schule Heldburg ein.

Beginn ist um 17 Uhr. 
Für das leibliche Wohl 

wird bestens gesorgt sein.
Alle Mitwirkenden freuen 

sich auf zahlreiche Besu-
cher und Gäste aus nah und 
fern. 

Blick in das festlich geschmückte Atrium der Regelschule zur 
Eröffnungsveranstaltung „50 Jahre Schule Heldburg“.                                                                 

Foto: Schule

frischten Erinnerungen auf. 
So gestaltete sich diese Veran-
staltung als Wertschätzung für 
gemeinsam Erlebtes und Ge-
schaffenes.  

In besonderer Weise sei den 
Helfern und Organisatoren, 
die für das Gelingen der Auf-
taktveranstaltung zum Schul-
jubiläum beitrugen, herzlich 
gedankt.

Alle Anwesenden nahmen 
das Treffen als sehr gelungen 
wahr und freuen sich schon 
auf die Fotoausstellung zur 
Entwicklung der Heldburger 
Schule, welche anlässlich des 
Adventsmarktes am 1. Dezem-
ber 2023 im Schulgebäude fei-
erlich eröffnet wird.

Sichtlich Spaß hatten die  kleinen Pusteblumen beim „Kinder-
Yoga“.                                                                   Foto: Kita

Die Meldestelle der Stadt 
Hildburghausen informiert:

Keine Ausstel-
lung oder Ver-
längerung von 
Kinderreise-
pässen ab dem 
1. Januar 2024

Hildburghausen. Mit dem 
Gesetz zur Modernisierung des 
Pass-, des Ausweis- und des aus-
länderrechtlichen Dokumen-
tenwesens (BGBl. 2023 I Nr. 
271 vom 12.10.2023), welches 
am 08.10.2023 vom Bundestag 
beschlossen wurde, können 
ab dem 01.01.2024 keine Kin-
derreisepässe mehr ausgestellt 
oder verlängert werden. 

Die Bürgerinnen und Bür-
ger der Stadt werden daher 
angehalten, die Einreisebe-
stimmungen ihres Ziellandes 
frühzeitig zu prüfen und recht-
zeitig einen Reisepass oder Per-
sonalausweis für ihre Kinder 
zu beantragen. Im Gegensatz 
zum Kinderreisepass, welcher 
vor Ort ausgefertigt werden 
konnte, müssen hierbei Bear-
beitungs- und Versandzeiten 
der Bundesdruckerei berück-
sichtigt werden. In dringenden 
Fällen können auch vorläufige 
Personaldokumente ausge-
stellt werden, es wird jedoch 
ausdrücklich darauf hingewie-
sen, dass insbesondere für die 
Beantragung vorläufiger Reise-
pässe strenge Vorschriften und 
Nachweispflichten gelten. 

Bis zum Jahresende können 
weiterhin neue Kinderreise-
pässe beantragt oder verlängert 
werden. Kinderreisepässe, wel-
che noch bis 2024 Gültigkeit 
haben, behalten diese bis zum 
angegebenen Ablaufdatum bei. 

Weitere Informationen da-
rüber, welche Dokumente für 
Ihre Reise notwendig sind, 
finden Sie auf der Internet-
seite des Auswärtigen Amts in 
der Rubrik „Sicher Reisen > Ihr 
Reiseland“ (www.auswaertiges-
amt.de).
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